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A. E i n f ü h r u n g 

Das umfangreiche Zahlenmaterial, das in diesem Statistischen Be-
richt aus den verschiedensten Gebieten der amtlichen Statistik 
zusammengestellt ist, läßt es zwecbnäßig erscheinen, einen Über-
blick über die in den einzelnen Statistiken angewandten Definiti-
onen der Personenkreise der Vertriebenen und der Zugewanderten 
bzw. der Sowjetzonenflüchtlinge zu geben. 

Bevölkerungsstand, natürliche Bevölkerungsbewegung (Ab-sehn. I und XII) 
Ver tri e b e n e sind Personen, die am 1.9.1939 in den zur 
Zeit unter fremder Verwaltung stehenden deutschen Ostgebieten . 
(Gebietsst.and 31.12.1937) oder im Ausland gewohnt haben, einschl. 
ihrer nach 1939 geborenen Kinder, jedoch ohne Ausländer und Staa-
tenlose. 
Z u g e w a n d e r t e sind Personen, die arn 1.9.1939 in Berlin, 
der sowjetischen Besatzungszone oder im Saargebiet gewohnt haben, 
einschl. ihrer nach 1939 geborenen Kinder, jedoch ohne Ausländer 
und Staatenlose. 
Arbeitslosigkeit (Ab sehn. III) 
V e r t r i e b e n e sind Personen deutscher Staats- oder Volks-
zugehörigkeit, die am 1.1.194-5 (oder vor ihrer Ausvreisung oder 
Flucht) ihren ständigen Wohnsitz außerhalb des Deutschen Reiches 
nach dem Stand vom 1.3.1938 oder in den deutschen Ostprovinzen 
östlich der Oder/Neiße-Linie (Gebietsstand 1937) hatten oder sich 
zum Zeitpunkt der Räumung ihres in den vorgenannten Gebieten ge-
legenen Heimatortes im Wehrdienst oder in Gefangenschaft befanden. -
Diese Definition entspricht in etwa den Begriffsbestimmungen für 
Vertriebene, die seinerzeit für die Ausgabe von Länderflüchtlings-
ausweisen maßgebend waren. 
Fürsorge - KFH-Lager (Abschn. IV und V) 
Als V e r t r i e b e n e gelten Personen, die nach den Bestim-
mungen des Bundesvertriebenengesetzes vom 19.5.1953 als Vertriebe-
ne anerkannt werden und nach diesem Gesetz betreuungsberechtigt 
sind. 
Z u g e w a n d e r t e ~ind Personen deutscher Staats- oder 
Vo1kszugehörigkeit, die in der sowjetischen Besatzungszone oder 
in Berlin beheimatet sind, aber ihren Wohnort aus kriegsursächli-
chen oder politischen Gründ.en nach dem l.Januar 194-5 verlassen 
und im Bundesgebi.et ihren Aufenthalt genommen habe;1, wenn und 
solange nach der Entscheidung der zustsndigen Auffangstellen ihre 
Rückkehr an den früheren Wohnort qnmöglich ist ,oder eine nicht 
zumutba.re Härte darstellen würde. - Als Zugewanderte gelten nicht 
Personen, die sich nur vorübergehend, z.B.,zum BesL'.ch bei Ver-
wand-ten oder zur Krankenhausbehandlung im Bundesgebiet oder in 
West-Berlin aufhalten. 
Wohnraumyer:gabe . (Abschn •. VI) 
V e r t r i e b e n e : Hierzu rechnen alle Wohnparteien, deren 
Haushaltungsvorstände als deutsche Staats- oder Volkszugehörige 
ihren Wohnsitz in den zur Zeit unter fremder Verwaltung stehenden 
deutschen Ostgebieten oder in den Gebieten außerhalb der Grenzen 
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des Deutschen Reicr"es nach dem Gebietsstand am 31 .12.1937 hatten 
und diesen im Zusctmrnenhang mit den Ereignissen des Z\'i2i ten Welt-
krieges infolge Vertreibung oder Fl>.1cht verloren ha1Jen. - Aus-
schlaggebend ist der Besitz des B,mdesvertriel:Jenenausweises A 
oder B oder eines Lä:nderflüchtlingsausweises, in Schleswig-Hol-
stein,·Hamburg, Niedersachssn, Nordrhein-West:"alen und Rheinland-
Pfalz des Flüchtlingsausweises A. 
Um g e s i e d e 1 t e V e r t r i e b e n e : Es handelt sich 
nur um ·solche Wohnparteien Vertriebener, dj_e im Ra11me:1 der ver-
schiedenen Umsiedlungsakti.onen der Bundesregierung aus den Län-
dern.Bayern, Niedersachsen und Scbleswig-Holstein in die übrigen 
Länder. des Bundesgebietes umgesiedelt wurden und im AJ~:fnabmeland 
Wohnraum erhalten. 
Z u r ü c k g e f U b r t e E v a k u i e r t e : Hierzu zählen 

.. V/ohnparteien, deren Haushaltungsvorstände ihren Wohnort vor dem 
8.5.1945 aus kriegs\.lrsächlichen Gründen, auf behördliche Anord-
nung oder freiwillig verlassen haben oder nach dem 8.5.194-5 in-
folge von MB.ßnahmen der Militärregierungen der drei westlichen 
Besatzungsmächte ihren Wohnort auf unbestimmte Zeit verlassen 
mußten und in dem seinerzeit verlassenen Wohnort V/ohnraum zuge- • 
teilt erhalten. 
Z u g e w a n d e r t e sind alle Personen, die ihren Wohnsitz 
in der sowjetischen Besatzungszone oder in dem sowjetischen Sek-
tor von Berlin nach dem 8. 5.194-5 aufgegeben und im Bundesgebiet 
befugt ihren Wohnsitz oder ständigen Auf'en'thal t genommen haben. 
Bodenbenutzung (Abschn. VII) 
V e r t r i e b e n e sind Personen deutscher Sta,üs_; oder Volks-
zugehörigkeit, die il:ren Wohnsitz in den zu.~ 3eit unter fremder 
Verwaltung stehenden deutschen Ostgebieten oder in den Gebieten 
außerhalb der Grenzen des Deutschen Reiches nac:1 dem· Gebietsstand 
am 31.12.1937 h'l.tten und diesen im Zusammenhang mit den Ereig-
nissen des zweiten Weltkrieges irrfolge Vertreibung, Ausweisung 
oder.Flucht verloren haben. :... Aussch},aggebend ist der Besitz des 
Bundesvertriebenenauswei"es A oder B oder eines Länderflücht--
lingsausweises, in Schleswig-Holstein, Harnburg, lJiedersachsen, 
Nordrhein-Westfalen und Rheinland-Pfalz des Flüchtlingsausweises A. 
Industrie und HPndwerk (Abschn. VIII und IX) • 
V e r t r i e b B n e r ist, wer als deutscher Staatsangehöriger 
oder deutscher VolksZL!gahöriger sEoinen Wo11Dsi tz in den zur Zeit 
unter fremder Vel"Wal tung stehenden dsc-<tscheh Ostgebieten oder im 
Ausland (Gebietss-:;and 31.12,1937) natte und diesem im Zusammenhang 
mit den Ereigniss<m des zweitan Weitkrieges infolge Vertreibung 
oder Pl:J.cht .verloren bat sowi..; )C±rr<.ier solcher 7eT'trie~euer. - lVlaß~-
gebend wird in der Praxis also der Besitz _eir:es Bundesvertriebe-
nenausweises A oder B oder eines Landerflüchtlingsausweises, in 
den Ländern Schleswig--Holstein, Hsmbul"g, Niec.ersachsen, Nord-
rhein--WestfB.len und Rheinland-Pfalz des Au3weises A sein. 
Z ~ g e wanderte r ist, wer.- ohne Vertriebener zu sein-
als deutscher Stsatsangsh~riger oder d~utscher Volkszugehbriger 
nach dem ·l,Septcn'ber 19:59 aus dem Gebiet d'Or sowjetischen Besat-
zungszone oder aus B;cn-lj_n se:inen WohY:>si.tz in das Gebiet der Bun-
desrepublik verlege; hat sowie Kinder solcher Zugewanderter. 
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Allgemeinbildende Schulen (Abschn. XI) 
V e r t r i e b e n e sind deutsche Staats- oder Volkszugehörige, 
die aus den zur Zeit unterfremder Verwaltung stehenden deutschen 
Ostgebieten oder aus dem Ausland (Gebietsstand 31.12,1937) ausge-
wiesen oder vertrieben sind. -Als Kriterium ist also auch hier 
im allgemeinen der Besitz eines Buridesvertriebenen- bzw, Länder-
flüchtlingsausweiseb· fuaßgebend, b~i den Schülern, wenn beide El-
ternteile bzw. der Vater, bei unehelichen Kindern die Mutter, im 
Besitz eines solchen Ausweises ist. 
Es muß besonders darauf hingewiesen werden, daß die in Abschnitt IX 
gegebene Übersicht über die Vertriebenenbetriebe im Handwerk 1953 
auf eine Auszählung der in den Handwerksrollen registrierten Hand-

. werksbetriebe zurückgeht. Die Aufstellungen wurden von den Hand-
.werkskammern des Bundesgebietes bearbeitet. In der Zahl der Ver-
triebenenbetriebe sind auch Betriebe von "Zugewanderten" enthalten. 
Die in Abschnitt II gebrachten Tabellen über die Zuwanderung aus 
der sowjetischen Besatzungszone und dem sowjetisch besetzten Sek-
tor von Berlin über die Notaufnahmelager sind ein Auszug aus den 
Statistischen Berichten der Reihe VIII/6, i.n der laufend über die 
Wanderungen zwischen der sowjetischen Besatzungszone, Berlin und 
dem Bundesgebiet, und zwar insbesondere über die Wanderungen der 
Vertriebenen und der Zugewanderten und· über die \l{anderung dieser 
Fer"Sononkrqise ::_:c.Yl8rhalb des 5undesgt'bietG.s be.richtet v.:ird . 

• 
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1 .• Bevö lkerungsstaro und natür 1i ehe Bevö I kerungs bewegung der Vertri ebenen und Zugewanderten 

Bundesgebiet 
davon 

L a n d 

Sch leswig-Ho Istein 
Hamburg 
Niedersachsen 
Bremen 
Nordmein-i'Jestfa Jen 
Hessen 
~ein Iand-Pfalz 
Baden-flürttemberg 
Bayern 

. 

\lest -Ser I in 

Bundesgebiet 
davon 
Sch leswig•Ho lstei n · 
Hamburg 
lliedersachsen 
Bremen 
Nordmein-tlestfa len 
Hessen 

'· Rhein Iand-Pfalz 
Baden-i'lürttemberg 
Bayern · 

Hest-Ber1in 

1. rlohnbevölkerung, Vertriebene und Zugewanderte in den Ländern des Bundesgebietes 
und i~est-Ber 11 n am 31. Dezember 1954 

t 

ins-
gesamt 

23 406 

1 070 
813 

3 086 
294 

6 951 
2 123 
1 542 
3 279 
4248 

931 

26 357 

1 233 
939 

3 483 
329 

7 610 
2398 
1 725 
3 729 
4 910 

1 261 . 

100 
7. 

männlich 

5 273 

349 
138 
981 
53 

1 380 
501 
187 
696 
W9 

129 

weiblieh 

5681 

421 
153 

1 120 
57 

1 322 
547 
184 
742 

1133 

162 

insgesamt 

. 

· '" "h und 7• 
I 

~ vH ! 1000 I vH 

22,5 

32,6 
17,0 
31,8 
18,0 
19,9 
23,6 
12,1 
21,2 
23,3 

! 13,9 

21,6 

34,2 
15,3 
32,2 
17,4 
17,4 
22,8 
10,7 
19,9 
23,1 

12,9 

4 054 

284 
8Z 

776 
35 

975 
376 
125 
549 
851 

67 

4 522 

354 
94 

911 
40 

989 
420 
127 
599 
988 

94 

17,3 

26,6 
10,1 . 
25,2 
12,1 . 
14,0 
17,7 
8,1 

16,8 
20,0 

7,2 

17,2 

28,7 
10,0 
26,2 
12,1 
13,0 
17,5 
7,3 

16,1 
20,1 

7,4 

1rul 

1 219 

64 
56 

205 
17 

405 
125 

62 
146 
138 

1 159 

~7 
60 

209 
17 

333 
128 
58 

143 
144 

69 

i 

5,2 

6,0 
6,9 
6,6 
5,9 
5,8 

! 5,9 ! 

4,0 
4,5 
3,2 

' 6,7 l 

! 
4,4 [ 

5,4 1.' 

6,4 
6,0 I 
5,3 1 
4,4 
5,3 ', 
3,3 1 

3,8 Ii 
2,9 

5,4 

! 
Bundesgebiet I 49 763 1 10 954 22,0 8 576 ! 17,2 2 378 

1

. 418 1 
davon ,1 I 
Schleswig-Holstein 1 2 304 770 33,4 639 27,7 132 I 5,7 , 
Harnburg ; 1 752 i 292 16,7 176 1010 116 b16 
Niedersachsen 6 569 [ 2 101 32,0 1 688 25,7 414 6,3 
Breren 623 

1 
110 17,7 75 j 12,1 35 ·5.,6 

Nordrhein-Westfa Jen 
1 

14 561 i 2 702 18,6 I 1 964 13,5 738 5,1 , 
Hessen 1 4 521 1 1 048 23;2 195 I 17,6 . 253 . 5,6 · 
Rheinland-l'falz 

1

1 3 267 1 371 11,4 252 7,7 120 · . 3,7 Ii, 

Baden-H1rttemberg 7 008 I 1 438 20,5 1 149 / 16,4 289 4,1 
Bayern I 9 158 1 2 121 23,2 1 1 839 20,1 282 3,1 [ 

1) Vorläufiges Ergebnis der Fortschreibung. 

Abweichungen in den &lm"~n durch Runden der Zah Jen 
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noch: I. Bovölkerungssland und natürliche Bevölkerungsbewegung der Vertriebenen und Zugewanderten 

2, Die Geburten und Steroofälle der Vertriebenen, dor Zugewanderlen und der 'Gesamtbevölkorung 
in den Landern des Bundesgebietes 

Im 3. Vierteljahr 1954 1) 

Quote der 
Berichtszeitraum 

bzw. Land ins.~ 

gGsamt 
darunter 
unehe lieh 

ins-
gesamt 

i darunter im Geburten-
ziffer 2) 

I,LooensJan~ 

Unehe lieh· 
geborenen 

1954 
1. Vierteljahr 
2, Vierteljahr 
3, Vierteljahr 

davon 
Schleswig-Holstein 
Harnburg 
Niedersachsen 
Bremen 
Nordrhein-Weslfa len 
Hessen 
Rho in land.Pfa lz 
Baden-Würltemberg 

1954 
1, Vierteljahr 
2. Vierteljahr 
3. Vi,erte ljltlr 

davon 
Schloswig-Holslein 
Harnburg 
Niedersachson 
Bremen 
Nordrhein-Westfalen 
Hessen 
Rhein land-Pfa lz 
ßadon-\lürltemberg 
Bayern 

1954 
1. Vierteljahr 
z. Vierteljahr 

· · 3; Vierteljahr 

I 

I 

I 
I 
I 
I 
1 

• I 

38 493 
Ja 837 
3B C66 

2J78 
710 

6 959 
340 

10 323 
3 51,3 
1 211 
5 421 
l l~1 

10 628 
11 071 
1U 821 

519 
381 

1 762 
130 

4 093 
951, 
592 

1 322 
1 1Ji8 

3 780 
3 007 
3 389 

280 
57 

646 
25 

6fli 
251 
112 
1,82 
871 

17 003 
17 121 
15 695 

Verlrieoone 

18 lp) 
17 095 
15 756 

1 292 
100 

3173 
103 

3060 
1603 

374 
1 972 
3 CJB' 

zugewanderte 

2665 
2 588 
2596 

190 
109 
lr32 

31 
?51 
271 
116 
300 
345 

142 2&3 
126 980 
115 102 

5 1.76 
4 286 

14 700 
1 412 

33 43D 
10 565 

9 -

1 479 
1 441 
1217 

54 
19 

112 
13 

402 
100 

41 
'170 

21,6 

94li2 
8 fli1 
7377 

243 
142 
870 

62 
2 565 

555 
562 

I 

I 
I 

18,5 
18,9 
17,7 

14,5 
16,5 
16,3 
18,5 
21,4 
17,8 
19,5 
19,2 
15,4 

20,0 
19,8 
18,8 

. 
15,6 
13,7 
17,1 
15,5 
23,3 
15,8 
20,6 
19,1, 
15,1 

'16,4 
16,5 
15,4 

13,9 
10,5 
15,4 
12,3 
16,0 
14,4 
18,1 

9,8 
9,8 
8,9 

11,8 
8,0 
9,3 
7,4 
6,4 
7,1 
9,2 
8,9 

12,1 

.• 

8,5 
8,4 
8,1 

Sterile-
ziffer 

4) 

8,9 
8,1 
7,3 

7,9 
4,6 
7,4 .• 
5,6 
6,3 
8,1 
6,0 
7,0 
815 

5,0 
1,,6 
4,5 

5,7 
3,9 
4,7 
3,7 
4,3 
4,4 
4,0 
4,4 
5,0 . 

11,7 
10,3 
9,2 

8,9 
9,8 
8,9 
9,1 
9,2 
9,3 
9,3 

SäJglings-
ileril-

lichkeit 

3,8 
3,6 
3,2 

2,3 
2,7 
2,5 
3,8 
3,9 
2,8 
3,4 
3,1 
3,4 

4,9 
4,3 
3,8 

2,9 
' 3,1 

3,4 
3,2 

. 4,4 
3,3 
3,7 

,, 
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! b 
' I 

II. Zuwanderunq aus der sowjetischen Besatzungszone und dem sowjetiscr Qesetzen Sektor 
von Berlin über die Notaufnahmelager 

i, Die in den Notaufnahmelagern geprüften und eingewiesenen Personen 
im Jahre 1954 

a • Quotenfälle 1) b • Legalisierungsfälle 2) 
. 

Personen in Notaufnahme lagern 
Uelzen Giellen West..ßerlin 

! 

zusanroon 
I neorüft 3) einnewiason 4) I neorüft 3)1 airurewiesen 4) georüft 3) I einaewiesen 4) i qeprüft 3 i einqewiesen 4) 

Anzahl I vH Anzahl vH Anzahl I vH Anzahl vH I ' 

I 53 941 I ' i 70,0 
I 

249 207 i 95,2 I 58188 13 874 ! 9 718 261 768 I 333 830 312 866 93,7a I 92,7 I I I i 128,63
) I 10 377 I 9 700 I 93,5 3 950 I 5 078 - - - 14 327 14 778 ' ' I I 

103,1 1 
I j I i 

I~ I 151,6 6545 I 6 025 92,1 2 126 1 096 7320 6 006 82,0 15 991 13 127 a I 82,1 I 1 Januar I 
I 
I 
I 
! 
' i 
I 

i 
I 

I 

I 
' ' r 
I 

b 1965 1 724 87,7 220 00 I 44 5 ·- - - 2185 1822 83,4 .I ' 
6 123 6 092 99,5 2 019 1 697 84,1 5 538 4464 80,6 13 680 12 253 89.6 I a Februar b 1 161 1 5~4 133,93

)1 1n 167 97,7 38 b) . 1 370 1721 125ll 

März a 6 241 59az 94,6 I 2500 I 1 657' '66,3 B 379 6 234 74,4 17 120 13 793 00, I 
b 890 887 249 I 97 39,0 36 b) - 1 175 004 837 . ' I 

a 4 554 4 009 88,0 2 538 1 348 8 111 4549 56,1 15 2ffi 9906 65,2 I 
99,7 I 

I 153,1 April b 452 521 115,33 147 I 80 54,4 23 

I 
b) . G22 601 96,6 I 

Mai • 5 242 3 183 60,7 2 200 I 1465 66,6 7 891 5 071 64,3 15 333 9 719 63,4 
b 426 199 46,7 112 I 74 66,1 14 I b) - 552 273 49,5 

. I 
Juni a 5258 '3 862 73,4 2 210 1 592 72,0 5 937 4538 76,4 13 405 9992 74,5 

b 567 I 290 51,1 215 125 58,1 4 b) 786 . 415 52,8 I . 
Juli a 6173 3837 62,2 2 680 1802 ' 67,2 6790 4 804 70,8 15 543 10 443 66,8 

b 520 341 &5,& 2(!; 90 43,9 $ b) 733 IJ31 58,8 I -
a 5277 3 935 74,6 3 100 2 091 67,5 5 918 I 4221 71,3 14 295 10 247 71,7 A119ust b 320 265 82,8 180 96 53,3 4 b) - 504 361 71,6 

September a 5 438 3 239 59,6 3 100 2 070 66,8 6 140 4002 66,5 14 678 9391 64,0 
b 389 g() 23,1 200 158 79,0 . 2 b) - 591 248 42,0 
a I 6 392 5091 79,6 2 870 1 659 57,8 7 351 4 769 64,9 16 613 11 519 69,3 Oktober b 383 334 87,2 110 155 140,9") ' 1•93 489 99, - I - -

November a 6 880 4 358 I 63,3 2 821 
I 

1177 141,7 . 7 137 5203 72,9 16 838 10 738 63,8 
b 
I 

529 272 51,4 . 95 88 92,6 - - - 624 360 57,7 
a 5163 4103 79,5 1 2 400 1 097 45,7 4692 3500 74,6 12 255 8700 n,o Dlzember b 417 214 51,3 i 200 94 47,0 - - . 617 308 49,9 

a 1 69 286 536361 77/.1 30 504 18 751 I G1,3 81 204 I 57 441 70,7 1181 054 129 828 71,7 zusammen b I 8 019 1 6 691 83,4 2104 I 1 322 62,8 I 129 I b) • . I . 10 252 8 013 78,2 \ I I 
' I -

1) Quotenfälle • Im Notaufnahmeverfahren geprüfte bzw. aufgen0111110ne und auf die Länder verteilte Personen,- 2) Legalisierungsfälle. Im Notauf-
nahmeverfahren gepriifte bzw. aufgeno01100ne Personen, die bereits länger als ein halbes Jahr ihren ständigen Aufenthalt in einem Bundesland oder in 
West-Berlin gen0111110n haben, - 3) Durch Aufna~nekommissionen geprüft, - 4) Oio eingewiesenen Personen, die in nebens:ahenden i1onat auf die Länder 
verteilt wurden, -
a) Ui e Überhöhung der Zahl der ei ngawi esenen und auf die Länder verte i lten Personen erklärt sieh aus einer besonder:; hohen Zahl von positiv ent-
schiedenen Beschwrdefälloo u, aus dem Vorhandensein eines Übemangas der in den V011ll1Jflaten nicht verteilten Personen.- b) Bel Quotenfällen ent-
~~ . 
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' 

noch:. II, Zuwanderung aus der sowjetischen· Besatzungszone und d8JJI ~owje!isch bosc:Z,on Sektor 
von Ber.lin über. die Notaufnahmelager. 

2, Die Einweisung der in oon Notaufnahmelagern aufgenommer,en Personen 1n die Lände.r des Bundesgebietes und fllsi-Berlin 
im Jahre 1954 

a • Quotenfälle 1) b • Legal!sierungsfälle 2) 

I Von den in den l/agern '" ' wurden ei1 
. . ... nd zwar n<~ch 

Berichtszeitraum · ins- . I I . ' dem I gesamt Bundes- I SchH Hmb . Ndsa Bnn NrhW I Hoss I ll!Pf Ba\lü Bay 
gebiet ' 

1953 ,_ a 312 866 285 337 3 525 1 9352 16 055 3442 135 551· 19 67? 19 096 69 897 9727 
b 14.778 14 778 424 2280 4 053 177 3 226 3 037 309 716 556 

~3) 
Januar a 13 127 12021 5re 568 1 122 217 5 776 521 590 2 394 325 

b 1822 1 822 103 188 986 13 423 67 1 24 17 

Februar a 12 253 11 ~ 556 458 1 670 225 5 183 638 541 1 733 291 
b 1721 1721 67 131 981 18 359 105 10 24 26 

März a 13 793 12 694 642 506 1439 152 5 558 752 878 2 370 297 
b 984 . 984 61 66 515 17 223 66 18 10 8 

April a 9 906 9 255 •... 413 255 1 153 89 3 969 508 li'jj 1 962 1/ß 
b 601 601' 35 17 317 12 134 51 13 7 15 

Mai 
a .. 9n9 9035 181 305 532 94 4 497 1163 523 2 115 225 
b 273 .273 7 29 73 6 98 43 2 10 5 

Juni a 9992 9 467 345 22B 812 92 4 212 676 760 2100 242 
b 415 415 32 . 43 126 7 106 63 4 14 20 

Juli a 10 443 9743 250 298 785 1.18 4372 7W. 717 2206 296 
b 431 \31 12 39 131 3 165 48 4 17 12 

August a 10 247 9 637 249 206 693 129 4 447 734 668 2 248 263 
b . 361 361 15 19 84 4 144 51 5 31 8. 

.September a 9 391 .. 8 789 132 I 213 393 73 3797 866 661 2 397 257 
b 248 ' ,z48 3 21 7 6 84 99 i - 17 11 

Oktober a 11 519 10 860 191 292 855 124 5 210 639 699 2 482 358 
b 489 489 30 31 75 12 223 o1 13 31 13 

November a 10 738 10 100 326 348 643 129 4956 514 632 2 242 318 ... 
b 360 360 18 16 66 5 193 27 6 22 7 

Dezember a 8 700 8 120! 296 261 856 109 3 948 515 413 1 437 285 
b 308 300 3 17 54 2 150 51 3 18 10 

a 129 828 121 <L'4 4 009 3 948 10 963 1 551 56025 7 528 7835 25 685 3400 zusammen b 8013 8 013 386 617 3 415 105 2302 732 79 225 152 
' ' 

. 

West~ 
Berlin 

. 

26 529 
-

1106 -
958 
-

1 099 -
651 
-

684 -
525 
-

700 -
610 
-

602 -
659 -
630 

• 
580 
-

B8\llt . 
1) Quotenfalle • Im Notaufnah,;,verfahrim geprüfie bzw. aufgenoromene und auf die Länder vel'i:oi lte Personae, • 2) Lega li si erungsfälle •I m Notaufna~me­
verfahren geprüfte bzw, aufgenommene Persorion, die bereits ·längilr als einhalbes Jahr ihren ständigen Aufenthalt in einem Bundesland oder in West-
Berlir, gononrnen haben. • 3) Be! Quotenfällen sind die Lega iisiorungsfälle des Notaufnahmelagers West-Ber lins entha lton, die wegen Geringfii9ig"eit 
nicht getrennt aufgeiiihrt sind. · · 
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noch: II, Zuwanderung aus der sowje\isclJen Besatzungszone und aus dem sowjetisch besetzten Sektor von Berlin 

3, Die in dem No\aufnahwlager 1\es\-Berlin Aufnahme fur das Bundesgebiet und West-Serlin surnen~o Persnnen 1) aus 
der sowjetischen Besatzungszone und aus dem sowjetisch besetzten Sektor von Berlin im 4, Vierteljahr 1954 

a) nach Altersgruppen 

-, Die in dem Notaufnahmelager West-Berlin Aufnahme fUr das Bundesge-

Altersgruppe in .Jahren biet und Wesl-Berl'n suchenden Personen 
insgesamt männ 1 i eil I ,.;blich 

Anzahl <ll Anzah 1 I vH - Anzah 1 I <ll 

unter 6 1 756 10,0 885 B,7 B71 11,9 
6 bis " 14 1 223 12,7 1 172 11,6 1 051 14,3 

14 " II 1B 2 624 15,0 1747 17,2. 877 12,0 
18 II • 21 1 321 7,6 871 8,6 450 6,1 
21 n ' 25 1065 6,1 658 6,5 407 5,5 
25 " n 45 5 373 30,8 2 892 28,6 2 481 . 33,8. 
45 II ' 65 2 931 16,8 1 812 17,9 1119 15,2 
6S'und mehr· 183 1,0 96 0,9 87 1,2 

zusammen I 17 476 . 100 10 133 100 7343 100 I 

b) nach dem Wohnsitz am 1,9,1939 und der Religionszugehörigkeit 

\lohnsitz am 1,9,1939 

Bundesgebiet 263 1,5 169 1,2 65 :,5 
Sowjetische Besatzungszone 11 330 64,8 10 218 69,4 538 29,5 
Berlin 1463 8,4 1 165 7,9 . 144 7,9 
Deutsche Ostgebiete unter fremder 
Verwaltung 3 596 20,6 2 801 19,0 .666 3b,5 

Tschechoslowakei 418 2,4 74 0,5 323 17,7 
Übrige Gebiete 406 2,3 294 2,0 89 1r,9 

zusammen 17 476 100 14 721 . 100 1 825 100 

<ll 100 84,2 10,5 

I c) nach Bevölkerungsgruppen 
. -------------

l ... Die in dem Notaufnahme Iager West-Ber lin Aufnahme fUr das Bundesge-

I Bovö lkerungsgruppe biet und West-Berlin suchenden Personen 

i 
. Insgesamt männlich \leiblich 

Anzahl ' lli Anzahl . i lli Anzahl vH 

1· Erwerbspersonen - 11 480 
I 

65,7 1 845 ,77,4 . 3 635 49,5 
· Selbständige Berufs lose 623 3,6 368 3,6 255 3,5 

Angehörige ohne Beruf 5 373 I 30,7 1 920 19,0 3 453 .. 47,0 
· davon 

Ehefrauen 1 595 - 1 595 
Kinder 3718 1 920 1 858 

I ·. 
17 476 I 100 I 10 133 I 100 7343 .100 .. zusamw1en I I -

••• 
29 3,1 

574 61,7 
154 16,6 

129 13,9 
21 2,2 
23 2,5 

930 100 

5,3 

1) Oer gesamte Personendurchgang einsch ließli ~o ein;r geringen Zah 1 wegen Unzuständigkeit abgewiesener Personen (z,Bo West-Berliner, Aus Iänder), 
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Nr, 
der 

Berufs-
syste-
matik 

1 

1111 
1151 

2/3 
' 

21 

24 

2411 
25/26 
34/35 
37 

"' 
4 

5 

51 

6 

6.131 
6351 

7 

7211 
7221 
B 

. 9 

noch: II, Zuwanderung aus der sowjetischen Besatzungszone und aus dem sowjetisch besetzten Sektor von Berlin 

~noch: 3, Die in dem Notaufnahme lagsr West-Bor 1i n Aufnahme suchenden Personen 1) 
aus der sowjetiscl1en Besatzungszone und dem sowjetisch besetzten Sektor von Berlin in 4, Vierteljahr 1954 

d) Di~ Erwerbspersonen nach Berufsabtei Jungen, ausgewählten Berufsgruppen 
und Berufen sowie der Stellung im Beruf 

Die in dem Notaufnahmelager West-Berlin Aufnahme für das Bundesge-
. 

biet und West-8er1in suchenden Personen 
Berufsabtei Jung . davon 

Ausgewählte Berufsgruppe 
I 

:>ü IDStan- oho• Oo 

' amte .Anoe-

.. 

.... 
männli eh ><lib lieh insgesamt dige und 

und Beruf mith.Fami· ! sto llto, ·· A~oner, 

Anzahl vH Anzahl vH . tW~l vH Annh l · 
.. 

Berufe des Pflanzenbaues und . 

der 1iel'lli rtschaft 1 200 15,4 437 11,0 1645 14,3 741 n 814 
darunter . 

-
Selbständige Landwirte und Bauern 458 3S 497 497 - -
Gartenbauer 65 14 79 10 26 36 

Industrielle und handwerkliehe " 

Berufe 3 310 42,2 552 15,2 3862 33,6 143 237 3 257 
darunter ' 
Ber~'ann und Bergbau-

n;:ichbarberufe 191 ' 1 19? > 22 i52 
Bau- und Baunebenberufe 635 28 663 15 19 581 

darunter 
Mau'rer. 199 1 200 I 2 1 1n 

l'ieta llorzeugcr und -verarbeiter 1 388 114 1502 
I 

22 48 1 358 
Textilharsteller und :verarbeiter 111 297 . 408 34 11 346 
Nahrungs- und Genullmi tte 1-

I herste ller 259 69 328 30 80 186 

- Technischo Berufe 259 3,3 I 16 0,4 275 2,4 4 178 91 

Handols- und Verkehrsberufe 1662 121,2 1 191 32,8 2 853 24,9 195 2 133 481 
darunter 
Handels-(kaufmän.)Berufe ' 100i 1049 2 114 102 19?5 -

. Berufe der Haushalts-, Gesund. 
heits- und Volks~flege 114 1,5 538 14,8 652 5,7 19 2BO 341 

- darunter 
Ärzte 13 1 14 2 12 -
Zahnärzte (Dontisten). 10 4 . 14 2 12 -

.. Tierärzte 3 - 3 - 3 -
Apotheker 4 1 5 . - 5 -

. Berufe des Verua ltun92- und 
1 o I Red-_ts·,·JGsenS 11]!; 1,3 8 0,2 113 3 100 -' darunter .. 

Richter; Staatsanwäl~ 4 - 4 - 4 -
Rechtsanwälte, llotare 7 - 7 2 5 .. 

Berufe des Geistes- u~d Kunst-
lebens 195 2,5 88 2,4 283 2,5 4 279 -
BorufstätiQ! mit unbestimmtem 
Beruf 992 12,6 llffi 22,2 1 797 15,6 95 - 1702 

ZUSantlilOn 7 845 100 3635 100 11 480 100 1 204 3 286 6 686 
' 

1) Der gesamte Personendurchgang einsehT, einec geringen Zahl wegen Unzuständigkeit abgewiesener Personen (z.B, West-Berliner, Ausländer) 

13 ...: 

i 
Lehr-

· linge 

. 

19 
I . 
' 7 
...... 

225 

18 
48 

26 
74 

! 17 
! 

I 32 

2 

44 

37 

12 

-
. ---

2 

-
-

-
-

304 



L a n d 

Bundesgebiet 
davon 
Schleswig-Holstein 
Hamburg 
Niedersachsen 
Bremen 
Nordrhein-westfalen 
Hessen 
~1ein land-Pfa lz 
ßaden-nurttcmberg 
Bayern 

Bundesgeb1 et 
davon 
Schleswig-Holstein 
Hamburg 
Niedersachsen 
Bremen 
Nordrhein-Westfalen 
Hessen 
~einland-Pfalz 

· Baden-Württemberg 
Bayern 

Bundesgebiet 
davon 
Schleswig-Holsteln 
Harnburg 
Ni edersachson 
Bremen 
Nordrhein-Westfalen 
Hessen 
~ein 1 and-Pfa 1z 
Baden-lo/ürttemberg 
Bayern 

I II. Die Arbeitslosigkeit der Vertriebenen 
1. Die arbeitslosen Vertriebenon in den Ländern des Bundesgebietes 

a) vom 31_ De:omber 1952 bis zum 38> Sop:cmbcr 1951, 

Arbeitslose Vertriebene am. 

31.12.1952 • 31.3.1953 1 30.6.1953 30.9.1953 1 31.12.1953 31.3,1954 

498 703 

75463 
8 146 

138 215 
3 526 

37 962 
39 064 
11 141 
w 349 

144 837 

Bestand an den Stichtagen 
4ffi 268 

59 547 
7 030 

110 577 
3046 

26 575 
32 681 
6 558 

27 913 
131 341 

307 598 

48 367 
6 223 

86 567 
2 776 

23188 
25 641 
5 400 

22 515 
86 921 1 

263 523 ) 421 026 1 

39 501 54 gzg 
5 264 6 073 

74 216 109 977 
2 439 3 015 

18 564 31 836 
23 055 35 918 
6 222 I 11 754 

18 423 38 718 
75 839 I 128 806 

1 

383 100 I 

49 313 
6285 

104 914 
2 801 

30 012 

I 

32 175 
1

1, 

9 570 
30 314 I 

117 724 
' 

Zu- ( +) bzw. Ab- (- )nahroo gegenüber dem jeweils vorangegangenen Stichtag 
absolut 

+ 188 842 

+ 14 745 
+ 2 735 
+ 49 382 
+ 1168 
+ 18 477 
+ 15 749 
+ 5 714 

1 + 22 113 
1·57759 

i-93435 

• 15 916 
• 1116 
- 27 638 
- 480 
• 11 387 
- 6 383 

' • lt 583 
I ' • 12 436 
1.13496 

- 97570 I - 't4 G75 ' + 157 503 

- 11180 
• 807 
• 24 010 
• 270 
• 3 381 
- 7 040 
- 1 158 
• 5 3gj 

I 
!-44420 

v H 

- 8 866 
• 959 
- 12 351 
• 337 
" 4 624 

2 586 

1

!, __ : 4 ~~~ 
11 082 

+ 15 428 
t 809 
+ 35 761 
t 576 
+ 13 272 
t 12 863 
+ 5 532 
+ 20 295 
t 52 967 

I - 37918 

I - 5 E16 
+ 212 

I
. 5C53 
- 214 
- 1 814 
• 3 743 
• 2 184 I 

- 8 404 
• 11 OG2 

30,6,1954 

263 339 i 
I 

37 223 1 

5 496 i 
74 oo1 1 

2 204 1 
22 807 ' 
23 717 
5 812 

19 601 
72 398 

I 
30.9.1954 1 

209 131 

30 788 
5 362 

59 481 I 
1 878 1 

11 766 1 

1s ooo ,II 3 867 
15 022 
56 967 i 

- 119 759 

• 12 090 
- 789 

I . • 54 200 ,

1

. 

I. 6435 

- 30 B33 
- 597 
- 7 205 
" 8 458 
• 3 758 
- 10 713 
- 45 326 

- 134 I 
• 14 600 
• 326 I 

I - 5 041 1 

,- 57171' 
• 1945 
- 45791 
• 15431 i 

9,0 ! - 31,3 ! • i • 60,9 I . 18,7 ,, • 

I , 24,3 I • 21,1 • 
I + 50,5 I . 13,7 ,, = 

2Lr,1 i · 14,3 i + 59,8 -

16,8 - 18,3 1 , 39,1 • 10,2 - 24,5 17,3 ... · 
11,s . 15,4 I •• 15,4 • 3,5 • 12,6 - 2,4~ 

1-
I t 55,6 - .20,0 
! + 49,5 - .13,6 ! ·-

. • 94,6 • 30,0 /· 
+ 75,1 - 16,3 l .. 
+ 105,3 • 41,1 

I I t 121,3 - 30 8 I . 
1 + 66,3 - 9~3 _ _-_ 

21 '7 • 14,3 48,2 - 4,6 - 29,4 • 19,7 
8,9 • 12,1 1 • 23,6 , • 1,1 - 21,3 - 14,8 

12,7 • 19,9 I .. _ 71,5 _ 5,7 _ 24,0 _ 22,1 
21,5 - 10,1 55,8 • 1C,4 • 26,3 • 24,1 
17,7 t 15,2 ' t 88,9 ' • 18,6 • 39,3 • 33,5 

i~:~ _t~J~~~J: -1~~u_: _z_~:_~_L_:_~_:~-L: __ ~_;;_j. 
Quelle: Bundesanstalt für Arbeitsvermittlung und Arbeitslosenversicherung, 
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L a n d 

Bu~desgebiet 

davon 
Schleswig-Holstein 
Harnburg . 
Niedersachsen 
Bremen 
Nordrhein-Hestfalen 
Hessen 
Rhein land-Pfa lz 
Baden.Württemberg 
Bayern 

Bundesgebiet 
davon 
Schleswig-Holstein 
Hamburg · 
Niodorsachsen 
Bremen 
Nordrhe in-Westfa Jen 
Hessen 
Rhein land-Pfa lz 
Baden-l«irttemberg 
Bayern 

. . 

Bundesgebiet 
davon 
Schleswig-Holstein 
Harnburg 
N;odorsachsen 
Bremen 
Nordrhein-Westfalen 
Hessen 
Rhein land-Pfa lz 
8aden-Württemberg 
Bayern 

noch: 111. Oie Arbeitslosigkeit derVertriebenen 

noch: 1. Die arbeitslosen Vertrtebenen in den Ländern des Bundesgebietes 

b) vom 31. ~lärz 1953 bis zum 31, Dezember 1954 . 

Prbeits lose Vertriebene am 

31.3.1953 30.6.1953 30.9.1953 31.12,1953 31,3,1954 I 30,6,1954 30,9,1954 I 31,12,1954 

4(lj 268 

59 547 
7 030 

110 577 
3 046 

26 575· 
32 681 
6558 

27 913 
131 341 

. 

Bestand an den Stichtagen 

307 598 

4ß 367 I 

6 223 
86 567 
2 776 

23 188 
25 641 
5400 

22 515 
86 921 

263 523 

39 501 
5264 

74 216 
2 439 

1B 564 
23 C65 
6 222 

1B 423 
75 839 

' 421 026 

54 929 
6 073 

109 977 
3 015 

31 836 
' 35 918 

11 754 
38 718 

128 806 

383 108 I 263 339 

. 49 313 37 223 
6 285 5 496 

. .. 104 914 . 74 081 
2 B01 2 204 

30 012 22 B07 
32175 23m 
9 570 5 812 

30 314 19 601 
117 724 72 398 

209 131 ' 

30 788 
5 362 

59 481 
1 878 

.. 17 766 
18 000 
3 867 

15 022 
56 967 

Zu- ( +) bzw, ,!!,. (-)nahme ge@nüber dem jeweils vorangeg!!!1Q!lnen Stichtag 
absolut 

- 93 435 

- 15 916 
- 1116 
- 27 638 
- 480 
- 11 387 
- 6 383 
- 4 583 
- 12 436 
- 13 496 

18,7 

21,1 
13,7 
20,0 
13,6 
30,0 
16,3 
41,1 
30,8 
9,3 

-97670 i- 44075 

- 11 180 
- 801 
- 24 010 
- 270 
- 3 3B7 
- 7 040 
- 1 158 
- 5 39B 
- 44 420 

- B 866 
- 959 
- 12 351 
- 337 
- 4 624 . 

I. -. 2 5B6 
322 ' 

1 ~ 1i ~~ 
v H 

o 157 503 I • 37 918 

+ 15 428 
• 809 
+ 35 761 
t 576 
t 13.272 
• 12 863 
• 5. 532 
t 20 295 
• 54967 

- 5 616 
+ '212 
- 5 063 
- 214 
- 1 824 
- 3743 
- 2 184 
- 8 404 
- 11 082 

- 119 769 

- 12 090 
- 789 
- 30 833 
- 597 
- 7 205 
- 8 458 
- 3 758 
- 10 713 

,-45326 
I 

- 54 200 

- 6 435 
- 134 
- 14 600 
- 326 
- 5 041 
- 5 717 
- 1 945 
- 4 579 
- 15 431 

14,3 I • 59,8 I - 9,0 • 

39,1 j'.-. 10,2 -

31,3 i - . 20,6 

17,3 
2,4 

19,1 
14,8 
22,1 
24,1 
33,5' 
23,4 
21,3 

18,8 
11,5 
21 '7 
8,9 

12,7 
21,5 
17.7 
19,3 
33,B 

t 

18,3 
15,4 
" 0 .'Tl..; 

12,1 
19,9 
10,1 
15,2 
18,2 
12,7 

15,4 3,5 -
4il,2 - 4,6 -
23,6 - 7,1 -

l : 
I : 

24,5 -
12,6 -
29,4 -
21,3 -

, n,5 - 5,7 • 24,0 -
t 55,8 - 10,4 • 26,3 ... 
t 88,9 - 18,6 - 39,3 -
t 110,2 - 21,7 - 35,3 -

3815 -

334 582 

44993 
6006 

89 846 
2089 

26 326 
27 317 
8325 

27778 
101 902 

+ 125 451 

+ 14 205 
+ 644 
+ 30 365 
t 211 
+ 8 560 
+ 9 317 
t 4 458 
+ 12 756 
+44935 

+ 60,0 

+ 46,1 
+ 12,0 
+ 5i,O 
t 11,2 
t 48) 
+ 51,B 
+ 115,3 
t 84,9 
t 78,9 , 69,8 ! - . B,6 I • 

'---------'-----L-----·"'···--·· ..... J __ ..•. .'... ___ :__ ____ L__ _ ___!, ____ , 

Quelle: Bundesanstalt für Arbeitsvermitt Jung und ll'beits losenversi chenmg, 
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Land 

noch: II I. Die Arbeits los igkeit der Vertriebenen 

2, Die arbeitslosen Vertriebenen in den Ländern des Bundesgebietes 

a) am. 30. September 1954 

. 

Arlleits lose 

ins .. . darunter Vertriebene 
gosamt insgesamt männlich weiblich 

1000 >M 1000 vH 1) 1000 

Bundesgebiet 822,5 
davon 

Schleswig-Holstein 75,0 

Harnburg 72,1 

Niedersachsen i 162,6 

Bremen 17,7 

Nordrlwin-liostfa len 150,8 

Hossen I 72,2 

Rhein land-Pfalz 32,7 

Baden-Württemberg 50,0 

Bayern 189,3 

1) vH a 1 )er Arbeits losen des g ]eichen Gesdl )echts. 

Abwidiungen in den Summen durch Runden der Zahlen. 

209,1 25,4 

30,8 41 ,o 

5,4 7,4 

59,5 36,6 

1,9 I 10,6 

17.8 11,8 

18,0 24,9 

3,9 11 ,B 

15 0 ' 30,1 

57,0 30,1 

. 

Quelle: 8undesansta Jt für Arbeitsvennitt lung und Arbeitslosenversicherung 
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' 
127,2 27,6 81,9 

19,0 41,8 11,8 

2,1 6,3 3,2 

36,4 37,4 23,0 .... 

1,0 12,0 0,9 

9,9 

I 
12,6 7,8 

I 
11 '7 . 27,4 6,3 

1 
' 

2,9· 13,1 1 ,o 

9,1 34,8 5,9 

I 
34,9 33,0 22,0 

. 

I 

. Anteil der. ' .. 
Arbeits losen 

an der ver- an der 
triebenen übrigen I 

Bevölkerung Bevö lkerong 
vH 1) ;ft 

22,7 2,5 1,6 
I 

29,9 4,8 2,9 

8,5 3,1 4,6 

35,3 3,5 2,3 

9,3 2,5 3,1 

10,8 0,9 . 1 '1 I 
I 

·21,4 2;3 1,6 I 

9,2 ·1,6 1,0 

24,8 1 ,"3 0,6 

26,4 3,1 1,9 .... 

• 



-

noch: II I. Oie Arbeitsloslgkeit der Vertriebenen 

noch: 2, Oie arbeitslosen Vertriebenen in den Ländern des Bundesgebietes 

b) am 31. Dezember 1954 
' . 

Arbeits los,e Anteil dar 
Arbeits losen 

ins .. I darunter Vertriebene an der ver-l an der 
Land· gesamt ! 

I weiblich 
triebenen I ·übrigen 

insgesamt männ 1i eh ' ' Bevölkerung! Bevölkerung 
1000 vH I 1000 vH 1) 1000 111 1) vH 

Bundesgebiet 1 287,6 . 334,6 26,0 225,4 26,8 109,2 24,5 3,9 2,3 
davon 

• Schleswig-Holst;in 112,9 45,0 39,B 29,9 39,9 15,1 39,7 7 ,o 4,1 
' 

Hambur<J 80,4 6,0 7,5 2,6 6,5 3,4 8,5 3,4 4,7 
' 

Niedersachsen 252,0 B9,8 35,7 57' 1 35,1 32,7 36,6 5,3 3,3 

Bremen io,a 2 '1 10,0. 1 '1 10,7 0,9 9,4 2,8 3,4 

Nardrtmin-Westfa len 195,8 26,3 13,4 17,6 14,5 818 11,7 1,3 1,3 

Hessen 109,4 27,3 I 25,0 19,1 I 25,9 8,2 23,1 3,4 .2,2 
I I 

I 
I Rhein land-Pfa lz 74,0 8,3 11,2 7,0 11,8 1,4 9,2 3,3 2,2 

' Baden-WJrttemberg ' 85,6 27,8 I 32,4 19,7 34,8 B,1 27,8 2,4 1,0 

Bayern . 
, 

356,6 1ü1 ,9 28,6 71,2 29,5 30,7 26,6 5,5 3,5 

I I , 
' . 

1) vH aller Arbeits losen des g l~i chen Gi;sch lechts, . • Abweichungen in den Summew durch Runden der Zah lon · 

. Qce lle; BundeS3asblt fur .Ärbaitsvermitt lung urd Aroeitslasenversi chcruRtJ. 

. .. 

- 17 -



noch: I II, Oie Arbeitslosigkeit der Vertriebenen 

3, Oie arbeitslosen Vertriebenen nach Berufsgruppen 

a) am 30. September 1954 

i Arbeitslose 

I 
Berufsgruppe ins-

gesa..t insgesamt männ lieh 
' Anzah 1 vH Anzah 1 

Ackerbauer, Tieriüchter, Gartenbau<Jr 28 951 12 604 43,5 9588 
Fiirst-, Jagd- und Fischereiberufe . 15 496 4622 29,8 3 116 
Bergmännische Serufe 3 489 651 18,7 577 
Steingewinner und -verarbeiter, Keramiker 8404 2 451 . 29;2 1 833 I 

Glasmacher 2448 803 32,6 413 
Bauberufe 57 152 18 157 31,8 18 101 
Metallerzeuger und ·Vorarbeiter 48 191 10 984 22,6 9432 
Elektriker 7 632 1 844 23,5 1 252 
Chemiewerker 7 950 1 504 18,9 I 555 
KunststoffVerarbeiter 933 164 19,7 47 
Holzverarbeiter und zugehör1ge Serufe 21 467 6 194 28,9 5 427 

· Papiertmrste ller und -verarbeiter 5 244 1 079 20,6 324 
Graphische Berufe 

I 
5 543 1 104 19,9 667 

Textilhorsteller und -verarbeiter 71 183 18 743 26,3 5 678 
Lederhersteller, Leder- und Fellverarbeiter 16 591 4 779 28,8 3 683 
Nahrungs- und Gonussmitte lherste ller 34462 8868 25,7 4 681 
Gewe(l> 1i ehe H i lfsberufe 125 563 32 458 25,8 19 268 
Ingenieure und Techniker 7 054 1 782 

•. 

15,3 1715 
Technische Sonderfachkräfte I 1 050 259 24,7 169 
Neschinisten und zugehörige Berufe 6 679 1 373 20,6 1 354 
Kaufmännische Berufe 79 173 17 281 21,8 10 854 
Verkehrsberufe 52 594 9 960 18,9 6 542 I 
Hauswirtschaftliche Berufe I 24 143 5786 24,0 7 
Reinigungsberufe I 30 452 7 852 .23,2 292 
Gesundheitsdienst- und Körperpflegeberufe 10 ai1 1 696 16,8 1 106 
Volkspflegeberufe 504 150 29,8 37 
Verwaltungs- und Büroberufe 49 531 11 493 23,2 5 029 
Rechts- und Sicherheitswahrer 2 3ai 749 31,5 659 
Dienst- und Wachberufe 17 536 3438 19,6 3 Z70 
Erziehungs. und Lehrberufe, Seelsorger 3 718 1 045 18,1 289 
Bildungs- und Forschungsberufe 1 811 390 11.5 241 
Künst lorisehe Berufe 10 333 1 976 19; 1 1 637 
Berufstätige ohne nähere Angabe 00s Berufs 64 547 ·:f 612 25,3 7 331 

. 

ZUSilllmen 822500 209 131 25,4 127 187 
. 

1) vH aller Arbeitslosen des gleichen Geschlechts, 

Quelle: Bundesanstalt für Arbeitsvermittlung und Arbeitslosenversicherung, 
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.·. 

l<liblich 

vH1) AnzatJl vH 1) 

45,0 3 016 39,4 
28,8 1 504 32,1 
18,0 74 26,1 
28,9 618 30,0 
32,2 390 33,4 
31,8 56 20,8 
23,3 1 552 20,0 .. 
23,2 592 24,3 . 
17,7 949 19,7 
24,5 137 18,5 
29,2 767 26,4 
26,9 755 18,7 
23,4 437 16,2 
29,7 13 OCfj 25,1 
32,6 1 096 20,7 
31,1 4 167 21,6 
28,5 13 190 22,8 
15,4 57 11,9 
28,5 90 19,7 
20,8 19 11,5 
28,1 6 427 15,9 
20,1 1 416 14,1 
36,8 5 779 24,0 
15,7 6760 23,6 
31,9 1 590 . 24,1 
34,3 113 28,5 
30,2 &lflt 19,1 
33,4 90 ' 27,1 I . 20,3 168 11,7 

.1 

26,9 756 26,& 
20,9 148 21.7 
20,2 339 15,1 

. 23,6 9 341 27,7 

27,6 81 944 22,7 I 



noch: 111. Die Arbeitslosigkeit der Vertriebenen 

noch: 3, Die arbeils losen Vertriebenen nach Berufsgruppen 

b) am 31. Dezember 1!b4 

I . ' 

I 
Arbeits lose 

Berufsgruppe fns .. darunter Vortriebene 
I gesamt 
I insgesamt männlich wiblich 
I Anzahl vH Anzah 1 YH 1) Anzahl vH 1) 

' 
Ackerbauer, Tierzüchter,Gartenbauer 76 573 3D 324 39,6 16 71); 38,8 13 618 40,6 

I 
Forst-, Jagd- und Fischereiberufe 28 888 9 131 31,6 4 616 32,4 4 515 30,9 

I Bergmännische Berufe 7 989 1 707 21,4 1 217 19,8 490 26,6 
Steingewinner und -verarbeiter, Keramiker 38 840 . 9 530 24,5 8 515 24,0 1015 30,5 
Glasmacher 3848 1 120 29,1 616 28,7 504 29,6 
Bauberufe 285 214 75 767 26,6 75 006 16,6 81 25,2 
11etallerzeuger und -verarbeiter 65 843 15 382 23,4 • 13 579 24,1 1 803 19,2 
Elektriker 9200 2 210 24,0 r 557 23,7 653 24,9 
r.hemferrorker 8 926 1 693 1g~o 693 19,3 1om 1C,8 

I Kunststoffverarbeiter 1140 239 21,0 58 24,3. ' 181 20,1 

! Holzverarbeiter und zugohörigc Berufe 42 709 11 095 26,0 9B88 26,2 1 207 24,1 
I Papierhersteller und -verarbeiter 6195 1 323 21,4 422 28,8 901 19;1 
I 
I Graphische Berufe 6272 1 256 20,0 788 24,6 468 15,2 
' Textilhersteller und -verarbeiter 85 679 23 342 27,2 6 514 30,1 16 828 26,3 I 

I Lederhersteller, Leder- und FellveraYbeiter 22 990 6390 27,8 5004 30,6. 1386 20,8 
I Nahrungs- und Genußmi tte lherste ller 46500 12 516 26,9 6394 31,1 6122 23,6 

I Ge119rt/liche Hilfsberufe 158 801 41765 26,3 25 633 28,8 16 132 23,1 
Ingenieure und Techniker 6 881 1778 25,8 1 714 25,9 64 24,3 

I 
I Technische Sonderfachkräfte 1 232 301 24,4 187 27,4 114 20,7 

l~aschinisten und zugehörige Berufe 9 272 1 952 11,1 1938 21,3 14 9,2 
Kaufmänni sehe Berufe 75 830 17 314 22,8 11 116 27,8 6198 17,3 
Vorkehrsberufe . n 163 13 653 19,2 11 662 20,4 1 991 14,2 
Hauswirtschaftliche Berufe 28 936 6 930 23,9 7 21,9 6923 24,0 
Reinigungsberufe I 35 4n 8 301 23,4 383 16,9 7918 .. 23,8 
Gesundheitsdienst- und Körperpflegeberufe 11 844 3 139 26,5 1 255 32,2 1 ~84 23,7 
Volkspflegeberufe 620 . 187 30,2 . 53 i 34,2 134 28,8 
Verwaltungs- und Büroberufe 49 829 11 307 22,7 4 778 28,7 6 529 19,7 
Rechts- und Sicherheilswahrer 2 378 786 33,1 701 34,3 85 25,6 
Dienst- und Wachberufe 18 898 ' 3 847 20,4 3 652 21,0 195 12,7 
Erziehungs- und Lehrberufo, Seelsorger 4 022 I 1 141 28,4 293 27,1 848 28,8 

' Bildungs- und forschungsberufe 1 824 I 405 22,2 262 22,0 143 22,7 

I Künstlerische Berufe 11 690 2277 19,5 1 942 20,6 335 14,7 
8erufstäti ge ohne nähere Angabe des Berufs 62 033 16 47lt 26,6 7595 24,5 8879 28,7 

zusaDillen ' 1 287 638 334 582 26,0 225 424 26,8 109 158 24,5 

1) vH aller Arbeitslosen des gleichen Geschlechts. 

Uue lle: 8undesansta lt für Arbeitsvemitt Jung und Arbeitslosenversicherung. 
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noch: II I. Oie Arbeitslosigkeit der Vertriebenen 

4, Oie arbeitslosen Vertriebenen in den Ländern des Bundesgebietes nach Berufsgruppen 

a) am 30. SeptenOOr 1954 

. 

Art>elts lOSe Vertriebene in (im) 
Berufsgruppe 

Schfl Hmb Ndsa Brm NrtiW Hess Rhl'f BaWü 
. 

' . 

Ackarbauer1 Tl erzüchter, Gartenbauer 3 528 ro 5601 74 751 520 135 448 
Forst-, Jagd:. und Fischereiberufe 432 6 H15 6 133 .863 1()5 312 
Bergmännische Berufe 2() - 398 - 71 30 6 22 
Stei ngelii nner und -verarbei ter ,Keramiker 112 9 565 13 118 270 51 139 
Glasmachor 24 10 106 2 39 137 16 39 
Bauberufe 1. 507 141 3 736 63 1 047 1 873 758 1 596 
Methlleizeuger und -verarbeiter 1 455 236 2 o74 83 806 11f!J 210 186 
Elektriker 174 52 443 15 119 176 35 179 
O!emiewerker 90 123 402 4 . 133 236 24 118 
Kunststoffverarbeiter 3 16 32 9 17 26 2 21 
Holzverarbeiter und zugehörige Borufe 6C6 54 1 573 27 282 711 95 298 
Papierharsteller und -verarbeiter 85 39 222 3 117 103 9 106 
Graphische Berufe 121 34 243 ' 20 98 132 15 118 
Texti1herste 11er und -verarbeiter 1 874 111.7 4 152 162 2 017 1900 309 1 504 . 
Ledorherstoller, Leder- und 
Fe 11.verarbei ter 581 55 1 189 20 300 472 125 . 376 

Nahrungs- und Genussmittelhersteller 1 498 251 2 822 62 626 683 127 545 
Gewerbliehe Hilfsberufe 3 035 982 9 ()58 164 3 616 2 291 ··. 448 4 129 
lngenieuro und Techniker 224 58 358 31 200 191 35 . 154 
Technische Sonderfachkräfte lt5 10 66 4 25 19 4 12 
Maschinisten und zugehörige Berufe 210 41 423 23 88 128 39 75 
Kaulinännische Berufe 2 656 703 4 410 258 . 1 844 14ü5 330 1 191 
Verkehrsberufe 1 818 306 3 221 202 737 881 172 517 
Hauswirtschaftliche Berufe . 723 69 2049 66 137 498 113 371 
Reinigungsberufe 1 090 288 2 991. 66 470 497 44 320 
Gesundheitsdienst- und Körper-
pflegeberufe 383 127 723 27 225 228 /j/_ 155 

VolkSpflegeberufe 20 8 43 . 14 12 1 13 
Verwaltungs- und Büroberufe 1 882 399 2772 171 1179 940 185 856 
Rechts, und Sicherheitswahrer 122 11t . 198 9 88 71 12 52 
Dienst- und ~achberufe 611 . 168 1108 35 282 300 44 116 
Erzi•hungs- und Lehrberufe, 
Seelsorger ' 121 49 .244 19 98 n 25 95 

Blldungs•.und forschungsberufe 49 23 81 4 43 33 8 30 
Künstlerische Berufe 345 126 030 3o 133 163 18 109 
Berufstätige clme nähere Angabe 
das Berufs . 5.285 478 5 581 201 . 1313 921J 325 220. 

.. 

zusanmen 30 788 5 362 59 481 1878 17 766 . .18 000 .. 3 867 ";5 022 

Quelle: Bundesanstalt für Arbeitsvermittlung und Arbeitslosenversicherung.· 

- 20 -

Bundes• Bay gebiet 

1 487 12 604 
1 350 4622 

104 651 
.1174 2 451 

430 803 
7 436 18 157 
3574 10 984 

651 1844 
374 1504 
58 184 

2 549 6 194 . 
395 1 079 
321 1 iOit 

6398 18 743 

1 661 4n9 
2254 8868 

.8 735 . 32 458 
531 1 782 
74 259 

346 1 373 
4484 17 281 
2106 9%0 
11f!J 5 786 
1 286 7 052 

786 2 696 
39 150 

3 109 11 493 
183 749 
654 3 43B 

323 1045 
119 390 
467 1 976 

2349 16 Gn 

56 967 209 131 



noch: 111. Die Arteitslosigkeit der Vertriebenen 

noch: 4, Die arbeitslosen Vertriebenen in den Ländern des Bundesgebietes nach Berufsgruppen 

b) am 31, !Xlzember 1954 

' Arteilslose Vertriebene in (im) ' 
Berufsgruppe ' ' '· SdiH Hnt> Ndsa Brm NrllW Hess RhPf BaWü 

Ackerbauer, T!erzüchter, Gartenbauer ' 7 200 124 13 847 95 1 33g 1330 327 1 224 
Forst-, Jagd- und Fischereiberufe I 7741 8 2 514 12 315 1 007 143 006 I Bergmännische Berufe ' 42 - 1 251t. - 94 53 ß 75 
Steingewinner und .verar!Jeiter,Keramiker I 

435 .28 2 200 22' 578 1 051 749 603 
Glasmacher 19 9 126 3 52 126 31 68 
Bauberufe 5466 442 13 709 141 5 916 6 677. 3400 9 547 
Metallerzeuger und -verarbeiter 2058 308 3 743 97 1 076 1439 313 925 
Elektriker 236 30 466 19 142 201 44 213 
Dlemie,.,rker 109 138 471 3 137 304 29 126 
Kunststoffverarbeiter 3 15 36 6 26 48 6 19 

.. Ho lzverarbeitor und zugehörige Berufe 1 031 I 71 2 416 30 586 1 201 217 662 
Paplemerste ller und •verarbeiter 107 49 255 4 150 . 117 16 106 
Graphische Berufe ·. 11,2 4' 280 19 108 12~ 15 121 

I ' 
Textilhersteller und -verarbeiter 2592 481 4895 173 2281 2395 341 1780 
Lederllerste ller, Leder- und 
Fellverarbeiter m 65 1 480 15 366 664 148 41t7 

Nahrungs- und Genußmi ttelherste ller 2127 241t 3 837 74 757 950 234 822 
Gewrb liehe Hilfsberufe 4040 1C65 12 279 197 4391 2578 618 5 492 
Ingenieure und Techniker 204 57 343 20 236 197 37 161 
Technische Senderfachkräfte 

I 
55 12 73 3 25 20 6 25 

Maschinisten und zugehörige Berufe 288 34 566 23 160 162 53 125 
Kaufmännische Berufe 2 825 719 4423 254 1 636 1304 303 1 117 
Verkehrsberufe 2 518 346 4 154 235 1 050 1 133 I 347 731 
Hauswirtschaftliche Berufe 1 016 70 2 457 66 783 653 

I 
150 446 

Reinigungsberufe 1 344 259 3 458 91 559 541 59 343 
Gesundheitsdienst- und Körper-
pflegeberufe 429 134 830 34 274 289 57 202 

Volkspflegeberufe I 23 10 56 1 23 13 5 17 
Verwa ltutlljs- und Bürcllorufu 1884 432 2 849 169 1 118 904 171 768 
Rechts- und Sichemailswahrer 1221 22 206 8 75 61 13 67 
Dienst- und Wachberufe 694 170 1 244 33 315 376 66 134 
Erz iohungs- und Lehrterufe, 
Seelsorger 141t 47 275 10 104 89 26 79 

Bi ldunqs- und FOrschungsberufe 49 26 73 l 43 39 12 30 
Künstlerische Borufo 361) 109 642 35 174 184 32 121 
Berufstäli ge cnne nähere Angabe 

5 8781 4 3811 
I 

des Berufs 451 196 1 437 1002 333 196 

zusammen 41t993 6 006 I 89 846 2 009 26 326 I 27 317 8 325 27 778 

Quelle: Bundesansta 1t rur Artlei tsvennitt Jung und Artlei ts losenvors i cherung. 
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Bundes:-Bay gebiet 
' 

4 830 30 324 
3 292 9 131 

181 . 1707 
3 856 9 530 

686 1 120 
30 1!69 75 767 
5 423 15 3B2 

839 2190 
396 1 713 
80 239 

4 881 11 095 
519 1 323 
4:'1 1 256 

8404 23342 
. 

2 434 6390 
3 471 12 516 

11 115 41765 
523 1 778 
82 301 

541 1 952 
4 733 17 314 
3 139 13 653 
1 279 & 930 
1 647 8 301 

890 3 139 
39 187 

3 006 11 307 
212 786 
815 3 847 

367 1 141 
132 4(6 

. 

620 2277 

2600 16 474 
-

101 902 334 582 



noch: II I. Die Arbeits losigkoil der Vertriebenen 

5. Die Zugänge an <.rbeHslosen Vertri.:oentin nc.c.h ?l:rsonen~reisen und nach LänDern in-dGn f.!onaton des 

a) :l. Vierteljahres 1954 
. 

Personenkreis 
Zugänge an arbeitslosen Vortriebenen 

' I Juli 1954 I August 1954 ' Sept1llnber 1954 I - r- irisgesamt ' weiblich ·insgesamt i weihlieh insgesamt weih lieh i ' Land I Anzah 1 I IM 1) i ·Anza~l Anzah 1 I vW1) Anzahl 1 Anzahl ! vH 1) \ Anzahl ! I 

I nach Personenkreisen 
. 

. 

Bisherige Arbeiter und Äfi9'JStellte 
aus dam Bundesgebiet 46 541 ' 19,2 ! 13 3BO i 47 037 19,5 I 12 956 ' 47 570 . 19,7 13 982 

I I I I Bisherige Selbständige, Mithelfende I 
und Beamte aus dem Bundesgebiet 271 11 '7 76 291 14,2 69 293 14,& 87 

' I . 

Neue Erwerbspersonen aus I I I I 
dem Bundesgebiet 

I I 16,4 2305 16,0 2 100 : 2700 16,B 2 159 I 3008 I 2772 
i I I 

. 

I ln das Bundesgebiet zugezogene I l2s,o 
. 

Er<c1erbspersonen 2) 708 291 658 20,6 295 834 22,8 357 I 

i 
I I 

I I .. · I 
15 429 i 19,5 16 585 ZUS3fllllen I 50 528 19,0 16 052 50 758 19,3 51 500 . 

nach Ländem · 
I 

Schleswig-Holstein 6 430 i 37,8 ' I 
I i 

Hamburg 331 
I 

2,0 I 

I Niedersachsen 10 505 I 26,6 

2 256 7i73 1 753 8525 1 383 . ' 2 534 

131 311 

37,71 

2,0 I 
27,5 

136 393 2,3 

9 715 25,9 

204 

3 141 1:S38 3 084 2 869 

Bremen 375 f,6 74 394 7,2 128 352 6,2 so 

Nordrhe1n.Westfalen 5 169 7,3 1 699 4774 7,0 1604 4775 7,2 1673 

hessen 4 859 I 20,9 1 516 4 628 20,0 1 527 4301 20,2 . 1494 

Rhein land..f'fa lz 1 532 9,0 327 1 562 9,7 341 1 350 9,2 36!t 

Baden-lürttemberg 6803 1 29,6 2 2i' . 6 637 29,5 2 387 67ffi 29,8 2484 .. 

Bayern 14 524 27,2 4 634 12 841 . 26,5 4469 15 323 27,3 4 883 

I Bundesgebiet 50 528 19,0 I 16 052 50 758 19,3 15 429 51 500 •19,5 16 585 
L l 
1) Vertriebene in vH aller Zugänge des gleichen Personenkreis<'§.- 2) PorsonBn, die !n"das Bundesge4iet zugezogen sind und hier noch nicht beschäftiyl 
waren. 

Quelle: Bundesanstalt für Arbeltsvermittlung u'ld Arbeitslosenversicherung 

I 
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noch: I II. Die Arbeitslosigkeit der Vcrlricoonon 

noch: 5, Die Zugänge an arbeitslosen Vertriebenen nach Personenkreisen und'nach Ländern in den l'onaten des 

b) 4. Vierteljahres 1954 

Zugänge an arbeitslosen 
Personenkreis 

Oktober 1954 1954 Dezember 1954 - insgesant "' weiblich Land 1 

Anzahl vll 1) Anzahl Anzahl .vH 1) Anzahl Anzahl vH 1) 

nach Personenkreisen 

Bisherige Arbeiter undAngestellte 
aus deiJI Bundesgebiet 55 710 19,9 16 022 I 78 976 21,4 19 134 125 766 23,5 

Bisherige Se lbständige,Mithe lfende 
und Beamte aus dem Bundesgebiet 293 12,4 64 333 10,9 00 315 11,9 

. 
Neue Erwerbspersonen aus 
dem Bundesgebiet 2 756 16,0 2 094 2 297 14,9 1 734 1 647 15,8 

. 

in das Bundesgebiet zugezogene 
Erwerbspersonen 2) 744 20,6 2'll 505 15,9 266 446 18,1 

zusammen 59 503 19,6 18 478 82 111 21,0 I 21232 128 174 23,3 

nach Ländern 

Schleswig.Holsteln 8 993 37,5 1 2568 12 904 36,8 I 2 559 13 816 37,4 

Harnburg 532 2,8 237 626 2,9 271 554 3,1 

Niedersachsen 14 521 27,8 4 123 18 187 27,3 4 754 29 922 32,3 

Bremen 412 6,3 71 492 6,9 95 425 6,4 

Nordmei n-1\0stfa len 5 503 7,5 1 811 5 943 8,0 1802 9 679 10,4 

Hessen 4 751 20,0 1 604 6504 21,5 2 009 11 591 22,8 

Rhein land-l'fa lz 1725 10,1 399 2546 9,9 391 4 133 8,9 

Baden-Hürttemberg 6 995 28,2 2540 8 959 30,1 2585 16 599 33,6 

Bayern 16 071 26,0 5 125 25 950 26,0 6 766 41 455 26,3 

Bundesgebiet 59 503 19,6 18 478 82 111 21,0 21 232 128 174 23,3 

IO!ibl!;h 
Anzahl 

27 726 

72 

1100 

1&3 

29 OOl 

3393 

252 

9 ()l6 

67 

1 814 

2 439 

363 

3229 

8486 

29 OOl 

1) Vertriebene in vH aller Zugänge des gleichen Personenkreises. - 2) Personen, die in das Bundesgebiet zugezogen sind und hier noch nicht be-
schäftigt waren, · 

Quelle: Bundesanstalt für Arbe! tsvennitt lung und Arbeitslosenversicherung. 
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noch: II I. o;e Arbeitslosigke;t der Vertriebenen 

6, Die Zugänge an arbeitslosen Vertriebenen nach Personenkreisen und nach Ländern 

a) im 3. Vierteljahr 1954 
. 

Personenkreis Zugänge an ~rtetts losen 

lns- darunter Vertriebene - gesamt . insgesamt männlich weiblich 
Land 

.... 

. Anzah 1 vH' i Anzah 1 vH 1) · Anzah 1 f 
vH 1) I 

nach Personenkreisen I 
I 

Bisherige Arbeiter und Angestellte 
aus dem Bundesgebiet 724 758 141148 19,5 100830 20,9 40 318 16,7 

Bisherige Selbständige, Mithelfende 
und Beamte aus dem Bundesgebiet 6395 860 13,4 628 13,6 232 13,1 

Neue Erwerbspersonen aus dem 
Bundesgebiet 52 250 B578 16,4 2005 16,5 6 573 16,4 

in das Bundesgebiet zugezogene 

I Er..,rbspersonen 2) 9 689 2200 22,7 1 257 . 23,5 943 21,7 • 
zusammen · 793 092 152 786 19,3 104 720 20,7 48066 1-- 16,7 

' 

I 
' 

nach Ländern 

Sch les11ig-Ho 1stein 59 B73 
I 

22 728 ' 38,0 i 16 185 38,4 

I 
6543 36,9 

Harnburg 49 256 1035 2,1 564 1,B 471 2,6 I Niedersachsen 119 996 32 058 I 26,7 22964 28,5 9 094 23,0 I . 

Bremen 16 801 1 121 6,7 B39 7,5 i 282 5,0 

Nordrhein-Westfalen 205 200 14 718 7,2 9742 7,8 4 976 6,2 

Hessen 67763 13 788 20,3 9 251 21,8 4 537 
I 

17,9 

Rhein land.Pfa lz 47 959 41i44 9,3 . 3 412 10,0 1032 ' 7,4 I ' I ! Baden-frurttemberg 6i171 20 206 29,6 13 061 . 32,3 7 h5 25,8 

Bayern 158 065 42 .688 27,0 28 702 2B,8 13006 23,9 
! 

Bundesgebiet 793 092 152 786 19,3 104 720 . 20,7 48 066 '16, 7 
I 

'---------------'------'--~-------'------'-- -- ----------'----' 
1) Vertriebene in vH aller Zugänge des gleichen Personenkreises,- 2) Personen, die in letzten Vierteljahr in das B·Jndesgebiet zugezogen sind und 
hier noch nicht beschäftigt waren, · 

Quelle: Bundesanstalt für Arbeitsvermittlung und Arbeitslosenversicherung. 
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noch: I U. Oie Aroeits losigkeit der Vertriebenen 

noch: 6, Die Zugänge· an arbeitslosen Vertriebenen nach Personenkroisen und nach Län'dem 

b) im 4. Vierteljahr 1954 

Pe_rsonenkreis 
Zugänge an Artei!slosen ·•. 

ins- • Vortri ebene - gesamt -
männlich land -··· ""'Y"••'" 

Anzah 1 ;tl Anzah 1 ;tl 1) 
.. 

nach Personenkreisen ... 
Bisherige Arbeiter und Angestellte 
aus dem Bundesgebiet 1 184 604 260452 22,0 197 570 ' 22,6 . 
Bisherige Selbständige, Mithelfende 
und Beamte aus dem Bundesgebiet 8 070 941 11,7 707 12,0 

Neue Erwerbspersonen aus deni 
Bundesgebiet 43 092 6700 15,5 1764 15,9 

in das Bundesgebiet zugezogene 
~r":;'C;'~SpC!"SO:leil 2) 5 250 1 695 18,3 968 18,4 

zusamen 1 245 016 269 788 21,7 201 009 22,4 

nach Ländern 

. .. 

weiblich 
Anzah 1 ;tj1) 

62882 20,2 

234 10,7 

I 
4 936 15,4 

. 

Tl} 18,2 

68779 19,7 

Sch leswig-Ho lstei n 95 922 35 713 37,2 27 193 37,1 8520 377 . 
' 

Harnburg 58 651 1712 2,9 952 2,4 760 4,0 

. l~iedersachsen 211 712 &2 630 29,6 44727 29,5 17 903 29,7 

. Bremen ' 20 251 1 329 &,6 1 096 7,7 233 3,8 

. Nordrhein-\lestfa len 241 225 21125 8,8 15 698 9,6 5 427 7,0 . 

. Hessen 104 870 22 846 21,8 16 794 22,5 6 ai2 20,1 
' . 

~.inland-Pfa lz 89 430 8404 9,4 7 251 10,1 1 153 6,5 

Baden-\·~ rttembe rg 104 017 32 553 31,3 24199 33,4 8 354 26,5 

Bayern 318 938 83 476 26,2 63 099 26,9 20 377 24,2 .. 
Bundesgobiet 1 245 016 

I 
269 788 21,7 201 009 22,4 68 779 19;7 

' ' 
1) Vortriebene in ;tl aller Zugänge des gleichen Personenkrolses, - 2) Personen, die im letzten Vierteljahr in das Bundesgebiet zugezogen sind und 
hier noch nicht beschäftigt waren. 

Quelle: Bundesanstalt für Arbeitsvermittlung und Arbeitslosenversicherung. 
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L a n d 

Schleswig-Holstein 

Harnburg 

Niedersachsen 

Bremen 

Nordrhel n-liestfa Jen 

Hessen 

l!:lei n land-Pfa lz 

8aden.Württemberg 

Bayern 

Bundesgebiet 

dagegen 31. 3. 1954 

31;12:.~J953 
' " 

30. 9. 1953 

30. 6. 1953 

IV. Die Vertriebenen und Zugewanderlen in der öffentlichen Fürsorge 

1. Die in der offenen Fürsorge laufend unterstützten Ver~riebenen und Zugewandarten 
in den Landern des Bundesgebietes am 30; Juni 1~4-

ln der .offenen Fürsorge laufend Laufend unterstützte Fürsorge-
unterstützte Personen tlßlJfänger unter ja 100 

.I .. darunter ! der übrigen ins .. Ver- 1· Zuge, 
gesamt Vertriebene I Zugewanderte triebonen· wandarten Bevöl-

i . kerung 
Anzah 1 vH Anzahl I vH . Anzah 1 

' I ' 
I 
' I 70557 25 149 ' 35,6 3 856 5,5 3,8 2,9 2, 7 I 
' I 

37 541 2 247 6,0 685 r,8 1,3 0,6 2,4 

124 637 39 475 31,7 8 324 6,7 2,3 2,0 1,7 

24 528 3 647 14,9 901 3,7 5,! 2,7 3,9 

276 176 37 172 13,5 12 343 4,5 2,0 1,8 1,9 
. 

81 494 17 461 21,4 ' 3 164 3,9 2,2 1,3 1,8 

45966 6 310 13,7 2173 4,7 2,6 1,9 1,3 . 
. 

116 699 35.738 30,6 6 289 5,4 3,2 2,3 1,3 

185 704 50 988 27,5 1,69() I 2,5 2,8 1,7 1,8 

963 302 I · 218187 22,6 42 425 4,4 2,6 1,9 1,8 

1 013 176 I 228 000 22,5 . 46 207 4,6 2,7 2,1 1,9 

998 143 228 088 22,9 44 081 4,4 2, 7 2,0 1,9 
I 

977079 234 400 24,0 41 851 4,3 2,8 2,0 1,8 

I 

967 337 233 970 
I 

24,2 39 242 i, 1 2,8 1,9 1,8 

I . 

Angaben für )\\Jsf~li~ la~n 'nicht vor • . - -~- '"1 

',•_ 

~~-

,,-~· 

~.s.;} 
•·");~ "' - 26 -
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nocll: IV, Oie Vertriebenen und Zugewanderten·ih ·der öffentlichen türsorge 

2. Die in der offenen Fürsorge laufend unterstützte~ Vertriebenen ·und Zugewanderten in den 
. 

Ländern des Bundes<]<lbietes am 30. September 1954 

ln der offenen Fürsorge lau]and Laufend unterstützte Fürsorge-
unterstützte· Personen unter je 100 

Land ins- Ver- Zuge- der übrigen 
Bel/Öl-gesamt Vertri ebene Zugewanderte triebenen wanderten kerung 

Anzahl ' vH I . Anzahl vH Anzahl 
- .· 

Schleswig-Holstein 70 678 25 288 35,8 3 796 5,4 3,9 ~.9 2,7 

Harnburg 38 122 .2 409 .. &,3 @8 1,7 1,4 < 0,6 2,4 

Niedersacllsen 128 122 42 122 32,9 8 009 6,3 2,5 1,9 1 '7 

Brem<ln .. 23 352 3 352 14,4 818 3,5 4,5 2,4 3,7 

Nordrhein-Westfalen 279 292 40 057 14,3 12 456 4,5 2,1 1,7 1,9 

Hessen 83 546 18 329 21,9 3191 3,8 2,3 1,3 1,8 

Rheinland-Pfelz · 46806 6 183 13,2 2 152 4,6 2,5 1,8 1,3 

Baden-Württemberg 119 714 36 633 30,6 6 525 5,5 3,2 2,3 < . 1,4 

" Bayern 177 247 48 915 I 27 6 4606 2,6 2,7 1,6 1,8 ' 

Bundesgebiet %6879 223288 23,1 42 191 4,4 2,6 1,8 1,8 

' dagegen 
·Bundesgebiet 30 6, 195/t 963 302 218 187 22,6 < 42 425 4,4 2,6 1,9 1,8 

31, 3, 1954 1 013 176 228 000 22,5 46 207 4,6 2,7 2,1 1,9 
. .. . ... << 

31, 12, 1953 998 143 128 088 22,9 44 081 4,4 2,7 2,0 1,9 
30, 9. 1953 977 079 234 400 < 

24,0 .41 &51 
. '· 4,3 .2,8 2,0 . 1,8 

West-ßerlin 173 804 6401 3,7 39 618 22,8 4,0 30,8 6,7 
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L a n d 

·.Bundesgebiet. 

Schleswig-Holstein 

Harnburg . 

Niedersachsen 

Bremen 

Nordme i n-l·~stfa len 

Hessen 

Rhein land-Pfa lz 

V. Lagerinsassen in KfH ~ {Kriegsb 1gehi1fe) L]il~ 

1, Lagerinsassen in KFH-Lagern in den Ländern des ~uncesgotietJ: a< 30,6,1954 

nach Personenkreisen 

I La!)Bri nsasso1. i r. KFH.!_ag orn 
d2!"!1'1hw 

Vertr;ebene ! Zugewanderte und Evakuierte 
·-~ . davon in 

ins- 1 Grenz- ' I 
' I 

~--~~d~av~on~i~n~----~ 
Grenz-

gesamt ) ins- Durch- dur·ch· 
gesamt gangs- gangs~ 

und Woon- und Not-
lagern aufnah"'-

lagern 

303 045 169 392 167 969 . 903 

66145 56 957 56 957 ~ 

14 679 3344 3344 -
76 565 52 266 52 243 23 

2 312 1277 1 277 .. 
. 

45 274a) 9 850a 
I 

9 850a) -
4744 1 962 1492 I -
1 255 I 235 235 -

Aus- . I wonderer-
lagern I 

' 

520 

' -
-
' - ' I . 

I -
I 47D 

I 

i 
ge "''" samt' 

Du"ch· 
gärgsc 

und }John-. 
lagem 

72 461 71 024 

3 723 3 723 

1 884 1 Be4 

5 851 4 579 

4'12 't92 

1 9 7233
) 19 723

8
). 

' 180 1 748 

882 882 

durch-
. gangs-
. und Not-

aufnahme-
lagern 

1405 

1278 

.• 

fws.. 
wanderer-
lagern 

32 

.. I 
ßaden-Württamberg 41137 10 140 10 140 I 25 . 

i - 872 25 fl72 

Bayern 50934 33 361 32 431 •. 880 I 5C 1 
. I 2 2t,!i 12 121 127 

I . 

. . 

1) Angegebene Zahlen nicht ganz vollständig •• 

·a) Einige HauptdurohgMgslager, deren Belegung nicht angegeben wu~, fehlen, 
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1, Wohnraumvergabe an Vertriebooe, Zugewanderte Ufld Evakuierte im Jahre 1953 

. 

. · Land Erstvergaben 

.. 1, .Halbjahr 1953 2. Ha lbj~nr 1953 Jahr 1953 • 
" ... -

Vergebene Vergebene PersooengrupPe EI ngew i esene Vergebene E inge~~ieseoo Elnge~~iesene 

Personen Räume Personen Räume Personen Räume 

Sch les~~ig.Ho 1stein 14 546 14 400 25 949 26 765 40 495 41165 
davon 
Vertriebene (ohne Umsiedler) 9 961 9n9 18 284 18 472 28 245 28191 
umgesiedelte Vertriebene - - . . . -
zurückgeführte Evakuierte 122 125 1(Q 1!'.6 224 230 
Zuge~~anderte 178 179 294 323 472 5(Q 
Sonstige 4 285 4377 7 269 7865 11 554 12 242 

Harnburg 19157 19 005 24 519 24 526 li3 676 43.561 
davoo . 

Vertriebene (ohne Umsiec!er) 2509 2 !,28 4079 3!:29 6588 6357 
umgesiedelte Vertriooene 3901 3601 1 651 1 593 555Z 5 191t • zurückgeführte Evakuierte 1400 1 294 629 60i 2 029 1900 
Zugewanderte 4 3 44 31 48 34 
Srostige 11 343' 11 709 18 116 18 367 29 459 30 076 

Niedersachsen 32 lll1 31 612 57 477 58093 89 500 89 705 
davon 
Vertriebene (ohne Umsiedler) 20222 19 314 35 oro 34 038 55 225 53}52 
umgesiedelte Vertriebene - - - - . . 
zurückgeführte Evakuierte 95 91 187 2ffi 282 2!1't 
Zuge~~anderte 643 665 2028 2100 2 611 2773 
Sonstige 11071 11 542 20 259 21744 31 330 33 286 

Bremm 7 869 7905 12 1(Q 10 997 19 911 18 9ll1 
davon I 
Vertriebene (ohne Ul!$iedler) 1 569 1 523 255Z 2181 4 121 3'· 7CI! 
uAI,lesiedelte Vertriebene 675 629 625 532 1 300 1161 
zurückgeführte Evakuierte 1 075 1001 714 579 1 789 1610 
Zugewanderte 155 . 143 672 548 827 691 • Sonstige 4395 4 579 7 539 7 157 11 934 11 736 

Nordrhein-Westfalen 177626 151 093 247 l)gJ 216 583 424 724 367 616 
davon 
Vertriebene (ohne Umsiedler) 37 ng 32 2U4 ' 49 363 43 205 87 002 • 75 409. 
umgesiedelte Vertriebene, 40992 30 139 33 289 25 000 74 281 55 139 

. zurüc.kQeführte ~vilkui erte .. 5297 '4 348 6326 5 218 11 623 9566 
Zugewanderte 2 591 2044 16"551 12 023 ' 19 142 14 (1)7 

I · Sonstige 91 027 82 358 141 569 131137 232 596 213 .495 

Hessen 31 537 29 888 48 825 46 738 . 80 362 76 6Z6 
davoo 
Vertriebene (ohne Umsiedler) 15 749 14 117 21 537 19 857 37 286 33 974 
umgesiedelte Vertriebene 1 529 1 347 2566 2 255 4 095 H02 
zurückgeführte Evakuierte 896 810 1 027 994 1 923 18CI! 
Zugewanderte 728 619 . 2 586 2 (JJ9 3 314 i 2658 
Sonstige 12 635 12 995 21109 21 593 33 744 34588 I - ·-

Fortsetzung siehe nächste Seite 
·- 29 -



------------- -- ---

noch: VI. Die HohnraulllVer<]aben im Jahre 1953 und im 1. Ha1bjzhr 1954 

noch: 1. WohnreulllVergabe an Vertriebene, Zuge<anderte und Evak,1erte Im-Jahre 1953 

----- ·- -
Erstvergaben 

Lard 
-- 1. Halbjahr 1953 2, Haibjahr 1953 Jahr 1953 

Personangr-up~e Eingewiesena Vergr;r.;;e- Eingewiesene Vergebene Eingewiesene Ver<]ebene 
- Personen RäumJ Pers'onen Räume Personen Räume 

' 
Rhein1and-?fa1z 13 724 '12 989 29 887 28 078 -43 611 41 067 

davor. 
Vertriebene (ohne ~msied1er) I 2893 nGG 1 436 6 522 10 329 9038 
umgesiedelte Vertriebene 1 697 1 373 3 025 2 519 4 722 3 892 
zurückgeführte Evakuierte 331 33i 628 618 959 949 
Zug(>landerte 528 404 1 235 917 1 763 1 321 
Sonstige 8 275 B 315 ~7 563 17 502 25838 -- ; 25 817 

Baden-l~ürttember<) 53 850 52 172 111177 110400 165 027 162 662 
davon I 
Vertriebene (ohne U>siedler) J7 361 16 147 35 l17 33 619 52 478 49 766 -_ 
umgesiedelte Vertriebene 11 977 10 300 23 !!16 20 788 35 903 31 008 
zurückgeführte Evakuierte 501 498 1 131 l 180 1 632 1 678 
Zuge<anderte 985 852 2 809 2 613 3"79'! 3465 
Sonstige 23 026 24 375 48194 52 200 71 220 76 665 • 

Bayern 41 641 38 3'2 82 857 77 356 124 400 115 668 
davor, I 

Vertriebene (ohne Umsied1er) 22 849 19 599 42 123 36 878 64972 56 477 . umgesiedelte Vertriebene - - 13 ll 13 11 
zurückgofunrte Evakuierte 979 921 1 431 1 286 2 410 2 207 
Zuge>·anderte 284 239 814 720 1000 959 
Sonsti<;e 17 529 17 553 . 38 476 38 461 56 005 56 014 

Bundesgebi el 391 981 357 406 639 891 ~-99 626 1031872' 957 032 
davoo 
Vertr,ebene (ohne Umsied1er) 130 832 . 117 617 215494 198 701 346 326 316 318 

i 

umgesiedelte Veririebe,e 60771 47 389 65 095 52 li!lß 125 866 100007 
zurückgeführte Evakuierte 10 Ii% 9 449 12 175 10 789 22 871 20 238 
ZL:gawandel'te · 6 096 . -5 148 27 033 21 322 33 129 26 470 

. 

S·onStiQC 183586 c77 803 320.094 3lli 116 503 680 493 919 
• llest-8er: in 11 369 . 12345 19 050 22 296 30419 34 641 

davon 
Vertriebene (Öhne Ümsied1er) ffi5 . 709 . l 418 1 538 2 103 2 247 
uooes i ede! te Vertri ebene - . - I - - - - • 
zurückgefuhr·te Evakuierte 248 247 346 400 594 652 
Zugewanderte 806 832 l 334 1 529 2 140 2 361 
Sonstige 9 630 10 557 15 952 I 18 824 25 582 29 381 

. F ä 1 1 e . - 1- ··-·-~ 954 
- . 

Von der Wohnraumvergabe entfalle" auf 
1 Personer.,Hausoa ltungen 3 fAS . 9599 

darunter . 

. Vertri ebene ( oh·1e Ums i edler) lroi 1868 2 874 
umgesiado1te Vertriebene lJS 101 280 
Zugewanderte 00· 168 258 

Familienhaushaltungen 112 605 183 555 296 160 
darunter 
Verlriebane (ohne Umsied1er) 37362 

.· 
61063 00 425 

umges i ede He V er tri ebene 15 956 16 835 32 791 
Zuge\ojanJet'L 1 li82 7 030 8 712 

c-. 

Fortsetzung siehe nächste Seite 
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. noc:h; VI. Oie WohnraUIIIver'ljaben im Jahre 19&3 und im 1; ttalbt<f1r'195~ 

noch: 1~ Woonraumv.e111abe •. an ier-!ri.ebene, Zugewanderte und EV.kuierte .. !m·:tanl'e 1!l53······· · 

• 

' Land 
Wiedervergaben , 

-- . 1, Ha)bja1r 1953 2. Halbjahr 1953· Jahr 1953 

Personengruppe Ei ngewi ese~e Verttbcne tingewiesene Vo1118bene Eingewiesene Vergebene 
Personen Räume Personen Räume Personen Räume 

Schleswig..Holstein 47 698 37 300 50 878 43 399 ~ 576 80699 
davon · 
Vertriebene (ohne IJmsiedler) 28 070 21155 27 860 22 891 55 930 ' 44046 
umgesiedelte Vertriebene - 12;; ·. - - . -
zurückgefUhrte Evakuierte 142 150 122 292 246 
Zugewanderte 71!i 534 6n 562 1 376 1096 
Sonstige 18 781 15 487 . 22 197 19 824 40 978 35 311 

Hambu111 24 720 20 684 23 698 20 313 48 418 40 997 
davon 
Vertriebene {ohne Umsiedler) 2 196 1 535 1 165 839 3 361 2 374 
umgesiedelte Vertriebene 570 481 500 424 1 070 9l!i 

i. 
zurükgeführte Evakuierte .J~O 283 201 1<6 591 429 
Zugewanderte 481 300 358 215 839 515 
Sonstige . 21 083 18 005. 21 474 18 689 1,2 557 36 774 

Niedersachsen 99 901 82 015 121 931 105 454 221 832 187 469 
davon 
Vertriebene {ohne Umsiedler) 55 357 . 43 162 . 61140 . 50 003 116 497 93165 
umgesiedelte Vertriebene - - - .· .. . - . -
zurückgeführte Evakuierte 314 264 318 .. 25~ 632 518 
Zugewanderte 2 839 2350 3 y,g . 2 91!i' 6158 5255 
Sonstige .. 41 391 j6 239 57 154 52 292: 98 545 . aa 531 

Bremen 7 329 6 877 I 9205 8 767 15 534 15 644 
davon . 

I 

Vertriebene {ohne Umsiedle;.) 1 295 1 ~58 1 495 1 398 2 700 2 556 
umgesiedelte Vertriebene . 119 112 153 136 272 21,8 
zurückgeführte Evakuierte 237 237 1n 162 400 399 

• Zugewanderte 157 .144 ·- I 232 .. -· •. ·205-; 389 349 
• 

Sonstige· · · 5 521 5 226 7 154 6 8li6 . 12 675 12 092 

Nordmein~·lestfa len 207 522 161! 992 ' 229 634 188 072 437 156 353 064 
davon 
Vertriebene {ohne Umsiedler) 36 935 28 866 37 458 30602 74 393 59 468 
umgesiedelte Vertriebene 4496 3689 725 275 5221 3964 
zurückgeführte Evakuierte 1 178 996 ' 1208 1 020 . 2386 2 016 I I 
Zugewanderte 7 641 5 203 9668 7 300 . 17 309 12 503 
Sonstige 157 272 126 238 180 575 1~ 875 337 847 275 113 

Hessen 54 794 46 882 65948 59 159 120 742 106 041 
davon 
Vertriebene {ohne UmSiedle'r) 19 650 15 576 . 22 076 18 540 41 726 34116 
umgesiedelte Vertriebene 678 545 494 402 1172 947 
zurückgefUhrte Evakui-erte 538 483 .. .541 534 ... .. 1 079 1 017 
Zugewanderte ···· · ... 2 544 . •.. 

1 816 2 950 2 236 5 494 4052 
Sonstige 31 384 28 462 I 39 887 37 447 nzn 65909 

.. 
----~-----" --~ - . ----·'--~ .. __ ··-

Fortsetzung siehe nächste Seit". 
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ntch: VI, Die Wohnraumvergaben im .Jahre 1953 Jnd in 1, Halbjahr 1954 

noch: 1. Wohnraumvergabe an, Vertriebene, Zugewanderte und Evakuier.te irn Jahre 1953 

--- . 

W i adervergaben 
Land 

I. Halbjahr l'l.i3 2. Ha !bj;h; 1953 ' Jahr 1953 - . 
Personengruppe · Eingewiesene Vergebene Eingewiesene.· Vergabene Ei "gewiesene Vergebene 

Personen Rä!Jme Persünen Räume .Personen Rä!Jme 

· Rhein1and-Pfa1z 
.. 

36 870 31 554 40 361 36 71+6 77 231 68 310 
dav~1 

Vertriebene (ohne Umsiedler) 4 426 J 396 4 730 3 919 9 156 7 315 
Ulllgesiedelte V"rtriebene .• 1 869 1 439 I 711 · I 367 3 580 2806 
zurü~ge,führte Evakuierte· 462 422 I 415 404 877 826 
Zugewafl!lerte 5 056 3 341 3 251 2 373 B 307 5 714 
Sonsti~ 25 057 12 966 30 254 28 683 55 311 51 649 

Baden-Württemberg 75 426 72 523 1ffi 639 104 518 179 065 177 041 
davon 
Vertriebene (ohne Umsiedler) 21 9!ll 18 776 29 504 26 788 51 502 45 564 
Ulllgesiede lte Vertri ebene 3298 . 2 673 4 232 3779 7 530 6452 
zurückgeführte Evakuierte 1 725 1 684 1 040 1 099 2 765 2783 
Zugewanderle 2 115 1 789 2 783 25CV. 4898 4293 
Sonstige 46 290 47 601 66 [!JQ 70 348 112 370 117 949 • Bayern B2 8m 70 095 172 885 152 293 255688 222 3BB 
davon 
Vertriebene (ohne Umsiedler) 33 921 25 372 71 514 55 786 105 435 81158 
umgesiedelte Vortriebooe 6 4 12 B 18 12 
zurückgeführte Evakuierte 626 584 722 703 . 1348 1 287 
Zugewanderte 6!!1 551 1167 %1 1858 1 512 
Sonstige 47 559 43 584 99 470 . C4 835 147 029 138 419 I 

Bundesgab i e! 637 (63 532 932 818 179 718 721 1 455 242 1 251 65? 
davon 
Vertriebene (ohne Umsiedler) 203 848 158 996 256 9\2 2"10 766 460 790 369 762 
umgesiedelte Vertriebene· 11 036 H943 7 827 63:11 18 863 15 334 
zurückgeführte Evakuierte 5 612 5077 4 766 4444 10 378 ,9 521 
Zugewanderle 22 229 ' 16 028 24 399 19 251 46 628 35 289 
Sonstige 394 338 I 3!,3 888 524 245 477 85Q ' 918 583 821 747 

West-Berlin 28 342 I 29 132 34140 37 731 62482 66 863 
davon I 
Vertriebene (oone \JIIIsiedler) 1757 I 1711 2468 2 595 4225 4 313 
umgesiedelte Vertriebene . . - - -

1 24l . zurückgeführte Evakuierte 494 518 651 724 1146 • 
Zug01mnderte 24<1Z 2 581 3 228 

I 
3 600 5 630 6 181 

Sonstige 
. 23.689 i 24 316 27 792 30 811 .51 481 55127 

F ä 1 1 e ---"·-- -'--"' -·-~-- ---. ------ ~- ---~ ~--·~-

Von der W<ilnraumvergabe ootfallen aijf 
1 Persorßn-Hausha1tungen 30 !!JB 36 885 67 003 

darunter 
Vertriebene {oone Umsiedler) . ll 659 12 \76 23 135 
umgesiedelte Vertriebene .. 30:. 114 448 
Zugewanderte 1 548 I 1 629 3 177 

F amili enhausha llungen ~87 l4? 2't9 017 436 659 
darunter 

. Vertriebene (ohne Umsiedler) 60 616 77998 138 614 I umgesiedelteVertriebene 3 115 2 173 5288 
luge\ianoorte G 41 .• 3 7 237 I 13 685 

--- -
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. .. ' .. 

noch: VI •. Die W.ohnrajJßl\lergaben im Jahre 1953 und im 1, Halbjahr 1954 

2,:WotmrnuJnVergabe ~ii Vertriebene, Zugewanderte und Evakuierte Im 
· 1, Halbjahr 1954 ... 

" ······ . 
Land· Erstvergaben Wiedervergaben 
.. Eingewiesene Vergebene Ei~!- Vergebene 

Personengruppe Personen Räume· Personen Räume 

Sch leswig-l:o 1stein 15 769 16 OOJ 37704 34222 
davon 
Vertriebene (<h·,e Umsiedler) 10 785 10 961 19 418 17 030 
umgesiedelte Vert"iebere . . . . 
zurückgofehrte Evakuierte n 61 96 84 
ZU<Jrtwanderte JB!i 197 583 527 
Sons,ige 4726 

' 
4 841 17607 16 581 

Hamburg 20709 . 21 552 25 378 22368 
davon 
Vertriebene (ohne Utus!ed1er) 2600 2 &n 1111 882 
umgesiedelte Vertriebene . 1 556 1 433 89 BO 
zurückgeführte Evakuierte 1762 1 782 200 241 
Zugewanderle 003 565 292 179 
Sonstige . 13 886 15 075 23 596 20986 

Ni edersachset1 38 079 39 295 104 343 91 B05 
<ilvon 
Vertriebene (ohne Umsiedler) . 22 442 22 526 49 522 41 717 
umgesiedelte Vertriebene . . . . . 
zurückgeführte Evakuierte 310 313 342 318 
Zugewanderte 1 101 1 199 3 150 2 832 
Sonsli~e 14 226 15 257 51 329 46938 

Bremen 9677 9 237 7 821 7 695 
davon 
Vertriebene {ohne Umsiedler) · 2 031 1 800 1 213 1127 
umgesiedelte Vor\rie~ene 539 448 167 147 
zurückgeführte Evakuierte 391 376 145 142 
lu!)Oiianderte 202 155 225 213 
Sonstige 6500 6 360 6 071 6 066 

Nordrhein-Westfalen 195 838 176794 189 46.'l 157 711 
&von 
Vertri ebene {ohne Ums i edler) 36 22C 32 540 28 424 23 675 

.umgesiedelte Vertriebene ... ,. . 24 819 19 113 1 387 1 112 
.. z'JI'Ückgefiihr\e Evakuier-te . ~· · · ·--· .. 5707 4 969. 1 014 807 

Zugewanderte 12 647 9 838 8200 64a! 
Sonstfge 116 445 110 334 150 438 125 715 

Hessen 29 351 28 481 44 458 41 039 
<ilvon 
Vertriebans (ohne ~O<hc1d 11 942 11 218 14 O't3 12 163 
umgesiedelte Vertriebene I 774 1606 365 294 
zurückgeführte Evakuierte 540 524 .· 419 407 
Zugewanderte 2117 1 719 1 360 1222 
SOI1Stige 12 978 13 414 28 271 26 953 

Fortsetzung siehe näclde Seit· 
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noch: VI. Oie Wohnraumv..-gaben im ,'ahre 1953 und im 1. ·Halbjahr 1954 

noch: 2. Wohnraumvergabe an Vertriebane, Zugewanderte und Evakuierte im 
1, Halbjahr 1954 ·----.. ·. 

Lard Erstvergaben lliederver;;aoen · 
- Eingewiesene Vergebene P ngew i esene Vergebene .. PerS<Jnengruppe 

. Personen Räume Personen Räume 

· ffilein land-Pfa lz . 18 820 18·J26 .. :o 422 28 315 
davoo 
Vertriebene (ohne Umsiedler) 4 138 3 836 3546 3 124 
umgesiedelte Vertriebene 

. 

1 678 1 436 1 2<9 1 016 
zurückgeführte Evakuierte 287 280 290 281 
Zugewanderle 845 728 2131 1657 
Sonstige 11 872 12 046 23 lOG 22 235 

Baden-Württemberg 66 479 66(ID 77 523 79 700 
davon 
Vertriebene (ohne Umsiedler) 20 418 19 517 20 238 18 941 
tJngesi ede 1 te Vertri ebene 13 393 11 723 2 7?9 2 539 
zurückgeführte Evakuierte 660 742 517 579 

· · Zugewanderte 3 623 3 140 2265 2 118 
Sonstige 28 385 30 878 51 724 55 531 

8eyem 
.· 38 220 36 633 101 356 92996 

d'lVon 
Vertriebene (ohne Umsiedler) 18 533 16 961 37 2~ 29 725 
umgesiedelte Vertriebene ·. 4 4 9 8 
zurüCkgeführte Evakuierte . 479 442 415 423 
Zugewanderte · 538 496 T>9 · 687 
Sonstige 18 666 l8 730 62 901 62153 

&.ndesgebi et 432 942 412 378 618 iJ68 555 859 
davon 
Vertriebene [ohne Umsiedler) 129 109 122 134 174 ß!JI . 148 381• 
umgesiedelte Vertri ebene 43 765 35 763 6 Oif5 5 198 
zurQckgeführte Evakuierte 10 214 9 489 3 528 3 282 
Zugewanderte · 22.162 18 057 13 955 15 837 
Sonstige 227692 226 935 415 043 383 158 

West-Berlin 20 264 24 811 31 375 34 801 
davon 
Vertriebene (ohne Umsiedler) 2 190 2 589 1 962 2 125 
umgesiedelte Vertriebene ' - - - -
zurückgeführte. Evakuierte . 3\ll 353 59I 714 
Zugewanderte ' 2058 2 226 2 849 2 989 
Sonstige .•• 15713 19 643 25 9/3 28 973 

I 

F ä 1 1 e 

Von der \lornraumvergabe entfc 1len auf 
1 Personen-HaushaJ!ulllJ"'l 4 121 28 783 

darunter 
Vertriebene (ohne Umsied1er) 1 076 8 835 
umgesiedelte Vertriebene 96 173 
Zugewanderte 116 1 202 

FaR>i 1 i eAha!Jsna lt!Jfl<lan .. . .• -~ --~- -~---- ·--·· --------. ·124 484 18& 332 
darunter 
Vertriebene [ohne Umsiedler) 36 667 52 821 
umgesiedelte V ertr·i ebene 11 337 1 694 
Zugewanderta 5 961 5 636 
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L a n d 

Bundesgebiet 
davon 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

Niedersaclisen 
[ircmen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

~efnland..Pfalz 

Baden-'Mirttemberg 

Bayern 

Bundesgebiet . 
davon 

Schleswig-Holstein 
Hamburg 

Niedersachsen 
• Bremen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Hhein land..Pfa lz 

Baden-WUrttemberg 

Bayern 

VII. Ergebnisse der Bodenbenutzungserl1eburffi 1954 

1. Die land- und forstwirtschaftliehen Vertriebenenbetriebe und deren Betriebsfläche 
nach Ländern und Grossenk lassen der Betriebsfläche 

a)Zah 1 dtir Betriebe 

... 
Betriebe 

ins ... 
. davon entfallen auf Betriebe mit •••• ha 

gesamt unter 2 bis 5 bis . I 10 bis 20 bis 
2 unter 5 unter 10 1 unter 20 unter 50 

Grundzahlen 
37 326 I 12 140 6 959 6173 7'1i5 3 387 

3731 881 697 430 n 661 

137 83 22 7 10 13 . 
12 615 5 245 2 214 1 410 2125 1258 

135 88 21 3 10 11 

3 723 1 304 7E2 547 748 288 
3 551 1 133 121 699 800 167 
1622 295 256 lfll S!li 90 
3680 1 507 702 '705 584 136 

B 132 1fJJ4 1 514 1 910 2260 763 

Veri1ältniszah len 
• 

100 i 32,5. 18,7 16,5 ' 21,3 9,1 

• 
100 23,6. 18,7 11,5 24,4 17,7 
100 60,6 16,1 5,1 7,3 9,5 

100_ . 41,6 17,5 11,2 16,8 10,0 
• 

100 ffi,2 . 15,6 2,2 7,4 8,1 
100 35,0 21,0 14,7 20,1 . 7,8 
100 31,9 . 20,3 19,7 22,7 4,7 
100 18,2 15,8 28,5 31,1 5,5 
100 41,0 19,9 19,1 15,9 3,7 
100 19,7 18,6 23,5 27,8 9,4 

- 35 -

50 bis 100 
unter 100 und mhr 

517 195 

116 38 
2 -

260 103 

2 -
38 16 
16 10 

13 1 
11 5 

59 22 

'• :, 

1,4 0,5 

3,1 . 1,0 i 
1,4 -
2,1 0,8 

1,5 -
1,0 . 0,4 

0,4 0,3 
0,8 0,1 
0,3 0,1 

0,7 0,3 



Land 

Bundesgebiet 

davon 

Schleswig-Holstetn 

Harnburg 

Niedersachsen 

Bremen 

Nordrho i n-Nestfa len 

Hessen 

Rneinland-Pfalz 

Ba<len-Württemberg 

Bayern 
-

Bundesgebiet 

davon 

Schleswig-Holsteln 

Harnburg 

Niedersachsen 

Bremen 

I 

Nordrl18in-Westfalen· · 
' I, Hess~ 

Rhoinland-Pfalz 
., 

Baden-Württomberg 

Bayern 

noch: VII, Ergebnisse der Bodenbenutzungserflebung 1954 

noch: 1, Oie land- und forstwirtschaftliehen Vertriebenenbetriebe und deren Betriebsfläche 
nach Ländern und Grössenklassen der Betriebsfläche 

b) Betriebsfläche der Betriebe in ha 

Betriebsfläche 

ins-
· davon entfallen auf Botri obe mit •••• ha 

gesaiit unter I 2 bis I 5 bis I 10 bis 20 bis . I 
2 ' unter 5 . unter 10 unter 20 unter 50 I ' 

Grul!dzah Jen 
'' 

370918 12 395 I 22 465 I 45 124 ' 112 695 I 98 257 I 
/' I. 

I 

54 07\l ' 950 I ' .2 125 3 124 13 938 I 19 445 
' 806 74 64 52 125 385 

132 217 5 329 6 970 I 10 186 30 6136 38 309 
' 

I 
751 91 I 64 24 156 309 

35 149 1 347 2sa; 3968 10 403 8 311 

I 27 914 1096 I 2 318 ' 5 283 11 052 4 458 

15 Ob1 320 872 3445 6 967 2 480 
. 

23370 1 450 2 445 1 5 o16 8 213 3 453 

81 572 1 738 5 102 I 13966 31 155 21 107 
' -

Vemältniszah !Bn 
100 3,3 ' 6,1 ' 12,2 30,4 26,5 

' 

i I I I I I 
I I 100 1,7 L 3,9 5,8 25,8 35,0 
' I 100 9,2 I 7,9 6,4 15,5 47,8 

I 

100 4,0 5,3 : 7,1 23,2 29,0 

100 12,1 8,5 3,2 20,8 ' 41,1 

I 100 3,8 i 7,1 11,3 I 29,6 23,7 
i I I 100 3,9 ' 8,3 18,9 39,6 16,0 I 

f 100 2,1 I 5,8 I 22,9 46,3 16,5 
I i . 

100 6,2 I 10,5 21,7 J 35,1 14,8 

100 17,1 
I 

2,1 I 6,3 I 38,2 25,9 
I 

' I . I I i --

- 36 -

' i 
i 

50 bis 100 i 
unter 100 und mehr ; 

I 
33 929 ' 46 053 I 

7285 7 211 

101i -
17 381 23 356 

107 - I 2 477 6 138 

1 149 2558 I 
866 111 

I 817 1 916 I 

3 741 4763 I 
I 
' ' 
i, 
I 

I 9,1 I 12,4 

I 
13,5 13,3 

13,2 . 
13,1 17,7 

.14,3 - I 
7,0 17,5 ; 

4,1 9,2 

5,7 ' 0,7 
I 

3,5 8,2 I 4,6 5,8 
I 
I 



I 

' 

noch: VII. Ergebnisse dar aodenbenutzungserllebung ig% .. 

2. Die Betriebsfläche der land- und forstwirtschartliehen Vertriebeilenbetriebe 
nach Hauptnutzungsarten 

-

I 8 e t r f e b s f l ä c h e 
Grössenk lasse nach der ins- davon entfallen auf 

Betriebsfläche . gesamt I sonstige Iandwirt---- Ackerland 
Land schaft 1i ehe fläche 

' ha ha --'- I YH I . ha vH I 

nach Grossenk lassen 

unter 2ha - 12 3~ I 7 302 58,9 3758 30,3 I 
2 bis ' 5 ' 22 465 12 113 53,9 8233 36,7 . 
5 • • 10 ' 45 124 25 841 57,3 15 013 33,4 ' 

·1o • • 20 ' 112 695 67 177 59,6 341181 30,6 
20 • ' 50• 98 257 52 226 53,2 31 653 . 32.2 

50 ' • 100 ' 33929 1741J 51,3 8906 26,3 . 
100 ha und datilber 46 003 16 514 

I 
35,9 6409 13,9 

zusanvnen ! 370 918 198 586 53,5 I 108 513 29,3 

nach Ländern 
Bundesgebiet I 370 918 

I 
198 586 

I 
53,5 i 100 513 29,3 

I davon l Sch loswig-Ho Istein 54 078 ! 31 001 57,3 16m 31,0 

Haniliurg 8Cl5 442 54,8 248 30,8· 
Niedersachsen 132 217 66 357 50,2 38 801 29,3 

Bremen 751 191 25,4 484 64,5 .. 

Nordrhein41estfa len I. 35 149 17 593 50,1 9 399 26,7 I 

Hesson I 27 914 17 428 62,4 7302 26,2 

I ~elnland-Pfalz 15 061 10 234 68,0 3711 21t,6 

ßaden-Württcmberg 23 370 12 871 . 55,1 6 953 29,7 
Bayern 81 572 42469 52,1 24 842 30,4 

-- - ---·~ -· - ·---------------------- --·- ·--- ~ ~···-·-- --~- -~---------

- 37 

die übrige 
Betriebsfläche 
ha YH 

1335 ! 10,8 
2 119 . 9,4 

4 21o· 9,3 
' 

. 11 037 9,8 

14318 14,6 

. 7 610 22,4 
. 23 130 .. 50,2 

63 819 17,2 

63 819 17,2 

. 6 304 11,7 ' 
116 14,4 

27 059 20,5 

76 10,1 

8 157 23,2 

3 184 11,4 

·1116 7,4 
351t6 15,2 

_14 261 17,5 
----
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VI I I. Die Vertriebenen und Zugewandertenbelriebe mit 10 und 
mehr Beschäftigten in der Industrie des Bundesgebietes und in West-Berlin 

Ende Scpter.:ber 1954 

1. Betriebe und Beschäftigte nach hauptbeteilig:en Industriegruppen 

Betriebe 
( . 

darunter 

Hauptbeteiligte Industriegruppe 

211 Kohlenbergbau 
213 Eisenerzbergbau 
214 Metallerzbergbau 
215 Kali- und Steinsalzbergbau, Salinen 
216 Erdö 1- und Erdgasgewinnung 
217 Flussp.-,Schwersp.-, Graph,- u, sonst,Bergbau 
218 Torfindustrie 
221 Mineralölverarbeitung 
223 Braunkoh lerf' und Torfteei-destillati on, Ölschie-

"'rvorsch~oolung und -vorarllei tung 
250 Industrie der Steine und Erden 
271 Hochofen-, Stahl- und ~lal1ll\lalzwerke 
274 Schmiedepress- und Hammerwerke 
281 Metallhütten und Umschmelzwerke 
295 ~~ta llha lbzeugwerke 
2J1 Eisen-, Stahl- und Tempergiessereien 
295 11eta llgiesserein 
310 Stahlbau (einsch 1. !.\lggonbau) 
~20 Maschinenbau 
330 Fahrzeugbau (clme !·!aggon- u, Lokomotivbau) 
340 Schiffbau 
35G Luftfahrzeugbau 

· 3EIJ Elektrotechnische Industrie 
370 Feinmechanische und optische Industrie 
381 Ziehereion und Kaltwalzwerke 
382 Stah lverformuf19 (einsch 1. Gosonkschmieden) 
383 Heiz- und Kochgeräte-Industrie 
. 134 Blechwaren- und Feinblechpackungsindustrie · · 
3d5 Sch lass- und 8esch lagindustrie 
386 Fahrradlei lo- und Kraftradtei Je-Industrie 
387 Schneidwaren- und Besteckindustrie 
.388 r·iet2llwaren- und Kurzwaren:ndustrie 
389 l<erkzeugindustrie 
391 Klavier-, Harmonien- und Orgelbau 
392 Nusikinstrumentenindustrie 
393 Spielwarenindustrie 
39• Turn- und Sportgeräte-Industrie 
395 Schmuckwarenindustrie 
396'Edelsteinindustrie 
398 Sportwaffenindustrie (ei nsch 1. Harste llung .. 

von. Handelswaffen und 11unition 
225 Koh lenwcrtstoffindustrie 
\üO Chemische Industrie (e!nschl, Chemiefaser) 

FJrtsetzung siehe nächste Seite 

insgesamt V9rlriebenen-
Betriebe 1) 

Zugewandertan-
Betriebe 2) 

Betriebe Beschäf- 8 t . b e ne e tigte 

329 562 068 
74 20 510 
27 11 141 
40 22 412 
49. 13 189 
35 3 2(E 

129 g 708 
91 21 539 

2 
5005 

89 
34 
93 

114 . 
546 
234 
gn 

3 699 
600 
192 

6 
1 683 

857 
411 

1 004 . 
10B 
917 
347 
234 
311 
769 
418 
34 
50 

242 
47 

351 
194 

1 055 
255 309 
224 940 . 

9713 
23 934 
47764 

120 273 
17 267 

152 344 
657 654 
241 627 
85 428 

323 
422 567 
120 995 
55 783 
94 457 
31 005 
88 912 
32 487 
29 249 
17 938 
79 96 
22 457 
2 404 
7 975 

18 669 
. 3 239 
20 009 
2 947 

21 3 058 
18 4 181 

1 901 340 079 
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8 

241 

19 
5 

45 
140 

30 
3 

83 
32 
13 
19 

30 

9 

34 
7 

23 
28 . 
43 . 

3 

74 

Beschäf. Beschäf-Betriebe t i.gte ti gte . 

• 

157 

7 376 

1 172 
144 

3 378 
10 367 
3 191 

630 

6 745 
2 812 

601 
893 

1 315 
• 

428 

1 815 
450 . . 

1364 
1 102 

1 911 

216 

2 433 

i 

74 

4 
9 
5 

25 
174 

20 
• 

147 
73 
8 

15 

28 

15 
4 

26 
13 . 
12 
42 
3 

5 

10E 

2 701 

310 
3 299 

163 
2 013 

30 942 
1 912 

27 281 
7 276 

286 
697 

• 
1 311 

• 
1 213 

110 
2 795 

354 

' 1 532 
1 509 

102 

230 

. 6 776 

Von 10Ö in der i 
Industrie Beschäf- I 
tigten "'re~-~ 

Ver- ! Zuge-
triebenen~ wanderten-! 

Batrieben I 
bcsshäftigt 

1,6 

.1,0 
0,8 

' 2,2 
1,6 

~:~ I 
1,6 . I 
2,3 
1,1 
0,9 ' 

1,5 

1,5 

2) 
2,0 

111 ' . 
5,9 

9,6 

7,1 

0,7 

0,6 
2,7 
0,9 
1,3 
4,7 I 

4,9 I 

: I 
6,s I 

. 6,o I 
0,5 0:71 
1,5. 

4:1 I 
c;6 I 
3,5 
1,6 

19,2 
8,1 
3,1 

7,7 



noch: V U I, Oie Ve-rtriebenen und Zugewanoortenbetriebe mit 10 unp 
mehr Beschäftigten in der Industrie des Bunoosgebletes und in West-Berlin 

Ende September 1954 
noch: 1, Betriebe und Beschäftigte nach hauptamtlichen lndustrigruppen 

Betr ebe Von 100 in der 
Industrie .Beschäf-

insgesamt Vertriebenen- Zugewanderten- · tioten waren in .. 
Hauptbeteiligte Industriegruppe Betriebe 1) Betrleoo 2) Ver- Zuge •• 

"· '' 

Betriebe Beschäf- Betriebe Beschäf· Betriebe Beschäf- . uetricb<n 
.. tigte tigte tigte h hö<+igt 

510 feinkeramische Industrie 340 78 722 26 1 851 17 2 005 2,4 2,6 
520 Glasinduotrie 512 66936 193 10 697 84 7 189 16,0 10,7 
530 Sägehl3rke und HolzbearbeitulltJ 2 755 85963 48 1511 16 872 1,9 1,0 
540 Holzverarbeitende Industrie 3 021 204 952 168 8 427 76 2746 4,1 1,3 
550 Holzschliff, Zellstoff, Papier und Pappe 344 72 002 8 651 9 901 0,9 1,2 

erzeu99nde Industrie 
560 Papierverarbeltenck lnwstrie 1 027 78 989 69 3046 62 4 032 3,9 5,1 
570 Drucl!eroien und Vervia lfältigutltJSindJstrle 2 518 135 156 59 2592 45 2 473 1,9 1,8 
580 Kunststoffverarbeitende lnclJstrie 431 36 145 43 2706 36 1 877 . 7,5 5,2 

Kautschuk- und Asbestindustrie 255 76 n4 15 3779 13 1 496 4,9 2,0 
Ledererzeugende Industrie 298 35 <36 12 437 7 401 1,2 1,1 

621 Lederverarbeitende Industrie 665 35 634 82 3490 33 1 368 9,8 3,8 
625 Schuhindustrie 754 94 796 37 2 249 22 2 335 2,4 2,5 
629 Wäschereien, K~eiderfärbereien und chemische I 

Reinigungsanstalten 303 24 002 11 &'i1 5 324 2, 7 1,3 
630 Textilindustrie 4 452 615 070 599 46 278 379 32 548 7,5 5,3 
640 Bek Je\ dungsindustr'ie 3 1-27 254 921 426 27 156 389 23 136 10,7 9,1 
651 Mühlenindustrie 358 14 706 8 168 3 75 1 '1 0,5 
652 ~illnnittelindustrie (einschl. Nillmefe) 173 18 026 5 134 3 314 o, 7 ' 1,7' 
653 Stärke-Industrie (einschl. Kartoffel• 

trockungsiridustrie) 27 3675 - - - - - -
655 FuttermittelinclJstr!e 119 5 618 3 111 3 157 2,0 2,8 
657 Brotindustrie (ohoo Dauerbackwaron) 341 17 315 3 64 4 187 0,4 ' 1 '1 
658 Süsswareninduslr!e 452 57 456 42 2 634 19 ~ 329 4,6 2,3 
661 fle!ochwarenindustrie (ohne Talgschmelzen ~nd 

Schmalzsiedereien) 257 19 796 12 803 8 495 4,1 2,h 
662 fisdhverarbeitendO Jndustrie 179 16 ms 13 614 4 180 3,8 1,1 
664 Ölmühlenindustrie 30 6 439 . . ' • . ,, 

1-iargari ne-1 ndustrie 40 7741 . . - - . -
Talgsch"" lzen und Sdhma lzs:ledereien 13 485 . . - - • -

671 Obst- und gemüseverarbeitende Industrie 442 24 027 10 274 I 9 26li 1 '1 1 '1 
672 Kaffaeverarbeilende und Kaffee-trsatz-lnd, .. 149 8 548 5 262 • • 3,1 . 
613 Teeverarbeitende Industrie 2 234 ' - - :.~ . - • 
674 Essig-, Senf-,Essenzen- u, GewilrzfnclJswie. 157 6 OC6 3 79 4 132 1,3 2,2 
676 Eisgewinnung 31 897 - - - - - ' -

, 605 1:!oirv•Jri!rh~~i·~end0 Industrie 62 3 377 - . . • . • 
687 Mineralwasser-_und Limonadenindustrie 284 9744 4 6li I 0,7 . . ' 
663 Molkereien u, milchvorarbeitende Industrie 2 256 42 615 5 219 • . 0,5 . 
667 Zuckerindustrie 79 19 756 - - - - - -
681 Brauereien 774 53 712 . • • , • 
682 Mälzeroien 91 2 2C6 ! . , - - . ' -
G83 Spiritusindustrie 396 13 977 36 843 5 153 6,0 1,1 
690 Tabakverarbeitende Industrie 584 71 357 9 793 20 2 838 1,1 lr,O 

50 768 16 219 023 2 Bc6 1172 254 . ~6~ ~94 028 2.8 3.1 
daoeeen Ende Aoril 1954 · so 810 15 970 170 2_877 1160 514. ~81 ~O?·- -·· 2.,7 .. 3.0 

"lin ., insgesamt 2 756 214 889 76 3001 310 9 241 1",4 4.3 
dagegen Ende April 1954 2_781 . 199 918 79 2 778 314 I 87\2 1,4 4,4 

Abweichungen in den Sun100n bei den Vertriebenen- und Zugewandertenbetrieben ergeben sieh durch Ni chtveriiffent 1i chung von Zah Jen für ••ni gor a lo 3 
Betriebe, -1) Betriebe, deron Inhaber Vertriebene sind, oder an deren Kapital Vertriebene zu mehr als 50 vH beteiligt sind,· 2) Betnebe, deren 
Inhaber Zugewanderte sind, oder an deren Kapital Zugewanderte zu l!llhr als 50 vH beteiligt sind. · 
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L a n d 

Sch leswig-!Jo 1stein 

Harnburg 

Niedersachsen 

Bremen 

Mordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rhein land-<'fa lz 

Baden-1\llrttemberg 

Bayern 

Bundesgebiet 

dagegen 
Ende April 1954 

West-llerlin 

dagegen 
Ende April 1954 

noch: VIII •. Oie Vertr;ebenen-und Zugewandertenbetriebe mit 10 und 
mehr Beschäftigten in der.lndustrie des Bundesgebietes und in West-ilerlin 

Ende Septemb<lr 1954 

2. Betriebe lJilCi Beschäftigte nach Ländern 

Betr ebe 
.. 

I . 

insgesamt Vertriebener.- Zugewanderten-
Betriebe 1) Betriebe 2) 

Betriebe Beschäf- Betriebe Beschäf- Betriebe Beschäf-
tlgte tigte tigte 

1EIJ8 142 635 203 8582 I 117 7 260 

1 565 184 445 53 2 218 62 5 656 

4 630 551 788 368 22 700 303 29 313 

483 83 458 25 : 837 18 2544 

15 743 2 468 432 439 28 559 392 42W. 
I 

4446 501 460 322 
i 

16 638 296 19 56J 
; 

2 913 290030 i04 5 607 97 7 601 -
9 176 1 086 120 400 I 24 684 307 36 557 

10 204 910 655 952 61 429 

I 
512 43 259 

. 

50 768 6 219 023 2 865 172 254 2 104 194 028 

50 810 5 970 270 28?7 160 514 2 095 181 207 

2 15& 214 889 . 76 3 001 I 310 . 9 241 
I 
I 

2 781 199 g;e 79 . 2 ?78 ' 314 8 74? . i 

Anmerkungen siehe vorhergehende Seite 

-~ 40 ~ 

Von 100 i~. de~" I 
~~~~i:~i :a:::~"i~ !' 

Ver- . _ · Zuge-

"""'"""' wanderten-
Betrieben 

. 

6,0 5,1 i 

I 

1,? . 3,1 

4,1 . 5,3 

22' • 3,0 

1,2 . 1 J? 

3~3 3,9 

·1,9 2,6 

2,3 3,4 
I 

6,1 ",8 

2,8 3,1 

-· 2,7 3,0 

1 ~4 4,3. 
I 

1,4 4,4 



• 

IX. Vertriebenenbelriebe') im Handwerk 1953 

1, Vertriebenenbelriebe, übrige Handwerksbetriebe und Handwerksbelriebe insgesamt 
in den Ländern des Bundesgebietes und in Weat-Berlin 

Handwerksbetriebe 

nach dem Stand der Eintragungen Zu {+)- bzw. Abgang (-) 
L a n d in die Handwerksrolle am davon durch ins-

1.1.1953 31.12.1953 gesamt Eintragungen Löschungen 

Vertriebenenbetriebe 

Sch leswig-Ho 1stein 5 372 5 012 . 360 379 739 
Hamburg 287 127 ' 40 62 22 
Niedersachsen 10 986 10 91!8 - 38 1 015 1 053 
Bremen 197 197 - - -
Nordrhein-llostfa len 7193 1 441 + 254 709 455 
Hessen 5444 5 842 + 398 897 499 
Rhein land-Pfa lz 989 1 063 t ' 74 166 92 
Baden-Württemberg 7172 7 815 + 643 1166 523 
Bayern 21 677 23 106 t 1429 2803 1 374 

Bundesgebiet 59 317 61 757 t 2440 1 197 4 757 

West-Ber 1 in . . • . . 
' Ubri !lll Handwerksbetriebe 

Schleswig-Holstein 29 233 28 156 - 1 077 1120 2 197 
Harnburg 21 223 20 342 - 881 979 1 860 
Niedersachsen 94 836 9() 747 - 4 009 4 093 8 182 
Bremen 6 092 6606 t 514 I 154 640 
Nordrhein-Westfalen 194 136 189 104 - 5 034 8964 13 998 
Hessen 79 301 78 583 - 718 4204 4922 
~Iein land-Pfa lz 59 963 57 636 - 2 327 2 632 4 959 

, Baden-Württembe,rg 144 291 139 750 - 4 541 8 437 12 978 
Bayem ' 189 798 186 551 - 3 247 13 109 16 356 

Bundesgebiet 818 875 797 475 - 21 400 44 692 66f}gl 

West-Berlin . . '' • . • 

Handwerksbetriebe ins!jjlsaml 

Schleswig-Holsteln 34 605 33 108 
I 

- ' 
, 437 I 1 499 2936 

Harnburg 21 510 20 669 - 841 1 041 1882 
Niedersacnsun 1(li 822 1C1 695 l ' - 4 127 5100 9 235 
Bremen 6 289 6 803 t 514 1 154 640 
Nordrhein-Westfalen 201 331 196 551 - 4 780 9 673 14 453 

, Hessen 84 745 B4 425 - 320 5101 5 421 
Rho in land-Pfa lz 60 952 58 699 - 2 253 2798 5 051 
Baden-ilü rtlemberg 151 463 147 565 - 3898 9603 13 sat 
Bayern 211 475 209 657 - 1 818 15 912 11730 

· Bundesgebiet 878 192 859 232 - 18 960 51 889 70849 

West-Berlin 31436 29 127 - 2309 1726 4 035 
- --

') Einschl. Handwerksbelriebe von Zugewanderten. 
Quelle: Deutsches Handwerksblatt Jahrg. 1954 Heft 13, 1, Juli-Ausgabe. 
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Land 

. . 

Sch leswig.Ho lste_in 

HarOOürg 

Niedersachsen 

Bremen 

Nordrhein.Westfalen 
< 

Hessen 

lmi n land-l'fa lz 

Baden-i"lür!temberg 

I 
Bayern 

Bundesgebiet 

I West-Ber lin 
I 

: • Qualle: Bundesausgleichsamt 
I 

I 

t Etngl.iedmnqsbeihi !'er. für V~rlriebrnri 

1. Bis zum 30.6.1954 von Verlricbanan eingoreichte An:r:ige und be•.;i llig!a Beträge 
fur HaL•sr"!hi lfu 

ir. den LändErn des Bundesgobie!es und in West-Eerlir. 

-. 
Geslell:e Anträge Bewilligte •lnträge 
a:if Hausrath i 1 fe · ·auf :Jausrathi lfa 

ins- darunter ins- ' dat'Cnler 

gesamt von gesamt I 
an 

. Vertr.i ebenen · . Ver-triebene 
.. Anzahl' vH Anzahl vH 

424 288 336 769 79,4 2f(J 537 218 524 83,9 
I. 

·,1 

313 074 66106 21,1 104 914 22 601 21,5 

996636 788 147 79,1 552565 455 891 82,5 

00 584 30 012 30,4 50 519 15 n9. 31 '1 

1 127 fJiS 652 861 37,8 7lfJ 297 321 407 45,6 

. 530 150 345 968 65,3 2~ 0'l3 175367 n,3 I i 

226 850 83 836 . . .37,0. 941m I 40 603 43,1 

525390 419 141 67,0 332 834 I 239 369 71,9 
' 

1 141 897 . 870459 76,2 566 492 . 467 819 82,6 

. 6 003 927 3593 299 59,1 2 913 344 1 957 300 67,2 
. · 

· .. · ·. 

1 25,9 337170 I 73 &l9 21,9 104 077 i 26 960 
.. 

- 42 :c. 

Bewilligte Beträge 

ins- darunter 

gesamt für 
Vertriebene 

. 1 000 IX'I . vH 

107 347,3 91 946,8 85,7 

Ö't 887,4 . .8 977,4 25,7 

233 931,6 1.96 741t,4 84,1 

20 316,6 6 631,4 32,6 

303 133,6 141 791,3 46,8 

101 854,7 74 945,5 . 73,6 

38 835,4 17 387,0 44" ;'J 

1Ji 006,3 96 123,8 73,4· 

' 23J 672,1 200 014,4 83,3 I 
' 

1 20? 985,9 834'562,0 69,0 

38 485,9 10 276,1 26,7 
' 



L a n d 

Schleswig.Holstein 

Hamburg 

Niedersachsen 

Bremen 

• Nordffi<l in-l·lestfa len 
I 
I :i~sc·::r; 

lbli n land-Pfa 1? 

Baden-~lürtternberg 

' ' Bayern 

Bundesgebiet 

liest-Berlin 

lUSallii!ElO 

davon: 

·Handwerk 

· Hande 1 

I Industrie 
I 

I · Freie Berufe 

Qtie lle: Bundesausg le i chsil!lt 

~- -,-

noch: X. Eingliederungsbeihi lfun füdertriebene 

2~ ßis 2u:n_ 3C.5,_.\2S4 vun. \1e::rtri::ben:n t. j n;~r: ::hte Anträgu ·unJ ~~-1 ·:·~ i gl.c. Beiräge 
für Aufbaudarlehen in der gewerblichen Wirtschaft und in freien Berufen 

in den Ländsm des Bundesgebietes und in West-Berlin 

Anträge auf I<Jfbaudar Iehen 

darunter ! darunter ins- be- I f• 
gesamt von willigt .ur 

Vertriebenen Vertri ebene 
Anzah 1 vH Anzah 1 . vH 

8 106 6 128 I 75,6 2681 2 184 ' 81,5 

I 7 597 2 435 ~ 32,1 1992 829 41,6 

17 504 13 033 74,5 6 475 5 149 79,5 

2 986 1 081 36,2 625 240 38,4 

I Zß 3f8 10 351 36,5 9 378 3 449 36,8 

I 11 Sec 7365 "' 4 375 3 ""' 71,0 ... ~, ~ •W . 
5 717 2202 38,5 2 625 1 047 39,9 

13 459 8 612 64,0 5 271 3463 65,7 

21 255 15 890 74,8 8171 &488 79,4 
I 

116 555 67 097 I 57,6 41 593 25 955 62,4 

63(6 1 656 
I 

26,3 945 293 31 ,o 

1'l2 860 511 753 56,0 42 53B 26 248 61,7 

' 

37 936 20 997 55,3 . 14 822 8803 59,4 

I 64 592 35 317 54,7 20 389 12 363 60,6 

6 378 3f82 57,7 1 765 1 161 65,8 

I 13 954 I 8 757 I 62,8 
' 

5562 3 921 70,5 
------------ --·--- ----·-"-'"" 

. - 43 -

I 
Bewilligte Beträge 

darunter 
ins- für gesamt Vertriebene 

1000111 vH 

23 179,2 17 B.84,8 77,2 

21 244,3 9 845,3 46,3 

50 673,0 38 S43,9 76,9 

6 336,6 2 403,0 37,9 

88 l67 ,8 31 966,1 36,3 
. 

I 3'• 402,3 23 174,1 67, ft 

'l2 675,6 8 983,9 39,6 

36 296,6 23 262,1 64,1 

65 960,0 50 563,0 76,7 

348 825,4 

" 
207 026,2 59,3 

,. 
8 730,2 3 219,5 36;9 

35! 555,6 210 245,7 58,8 

' 
' 

• 

106 523,5 58 949,8 55,3 

184 866,6 106 074,5 '57,4 . 
29 081,1 19 310,0 66,4 

3f 084,4 ,. 25. 911,Jr 1 69,9 

' 



I 
Land 

' 

Schleswig-Holstein 

Harnburg 

Niedersachsen 

Bremen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rhein land-Pfa lz 
' !· 
' Baden-Württemberg I 

Bayern 

Bundesgebiet 

West-Berlin 

ZUS""""l'l 

I I, Schleswig-Holsteln 
Harnburg 
Niedersachsen 
Bremen 

· Nordrhein-Westfalen 
Hessen 
Rhetn land-Pfalz 
Baden-Württemberg 
Bayern 

. . . 

. Bundesgebiet 

West-Ber Tin 

zusarrmen 

Quelle: Bundesausgleichsamt 

noch: X. Eingliederungsbeihilfen für Verhebere 

3. Neu in die Ausbi1d~ngshi 1fe e~ntrebr.de Geschiid~g.:.~ :iJC1 t ... :2nc':mgsc:-i:en 
im Rechnungsjahr 1953 (1. April 1953 bis 31. Mär? 1954) 

in den Ländern des Bundesgebietes uhd in WesUJ<rlin 

. Empfänger von Ausbildungshilfe 
Schüler an Schüler und Studierende . !Ärzte, Referendare I Lehrlinge mittleren und Studierende ""d 

höheren an Berufs- und an 

1 

Kandidaten der und 
Hochschu Jen Anlernlinge Sohu Jen fachsohu Jen Theologie 

darunter darunter darunter · oorunter darunter ins- Ver- lns- Ver- ins ... ver- ir.s .. Ver- I-in~ Ver-gesamt triebene gesamt triebene gesamt triebene gesamt tri ebene get:anri . triebene 
. 

7 898 7 576 2 442 2240 511 478 33 32 6 306 6088 

643 375 62\ 540 253 186 23 12 887 5C6 

11 142 10 187 4 628 4 355 1 2C!i 1063 142 127 15 734 15 072 

252 214 276 245 16 11 7 6 580 418 

9890 7 '!2.7 3 388 2 780 2 102 1 452 147 100 a 659 1 529 

4 711 4069 2 029 1 637 990 I 823 ~21 106 5 848 5 196 

720 685 580 467 107 33 18 16 1 340 1 261 

3 657 3 414 2 639 2 409 1002 831 81 &5 7035 6 657 

8 009 7 598 3 884 3503 2 564 2205 268 213 11 27S 11065 

46 922 42 045 20 490 18 177 8 no 7 132 840 682 . 57 668 53 811 

3999 1 690 671 397 543 380 33 23 827 413 

5G 921 43 735 21 161 18 574 9 313 7 512 873 705 58 495 54 224 
-

Auf 100 Empfänger von Ausbi )dungshi lfe kamen ltlrtriebene 

95,9 91,7 93,5. 97,0 96,5 
58,3 86,5 73,5 52,2 56,9 
91,4 94,1 88,2 89,4 95,8 
84,9 88,8 68,8 85,7 72,1 
80,2 82,1 69,1 Ell,C 86,9 
86,4 80,7 83,1 87,5 88,9 
95,1 80,5 77,6 8R,9 94,: 
93,4 91,3 62,9 80.2 94,6 
94,9 90,2 85,3 3-:,3 98,3 
89,6 88,7 81,3 I 81,2 93,3 

42,3 59,2 7G,O I 59,1 49,9 
. --· 

85,9 87,8 80,7 8!1,8 I 92,7 

- 44 -

ZIJSammen 

darunter / ins- Ver-gesamt 
roebene I 

17 190 16 414 I 
z 430 1 618 

32 851 30 805 

1131 894 

24 186 19 788 

13 599 11 831 

2765 2 512 

14 414 13 376 

26 024 24 609 

134690 121 847 

6073 2 903 

140 763 124 750 

. 95,5 
66,6 

.~ 93,8 
79.0 
81,8 

I 86,4 
9Q8 
92,B 
94,6 

.90,5 

. 47,8 ! _, 
88,6 

I 



' l an d 
' I 
' 

I Bundesgab i et 

SchJeswig-Holstein 1) 

Hamburg 

Ni edersacllsen 

Bremen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

~einland-Ptalz 

Baden-\liirl:tlllll>erg 

Bayern 

West -Ber li n 

XI. Oie Vertriebenen an den allgemeinbildenden Schulen ln den Ländern 
des Bundesgebietes und west-Berlin im Mai 1953 

1, Oie Vertriebenen unter den Schülern an allgemeinbildenden Scilulen 

Schüler an 
Vo lksscllu len Sonderscllu len Mitte lschu Jen 

darunter darunter darunter ins. ins· ins .. 
. gesamt Ver- gesamt Vor- · gesamt Ver-

triebene triebene triebene 

5 140 709 969 919 1C!i on 13 525 200 267 fJl 700 

302 007 93749 6028 1 875 45 583 I 15 484 

. - 7 341 443 . -
816 042 239 109 12 915 2fll3 76 4n 24 127 

- . 2 107 153 - -
1 503 622 186081 40 159 3166 96 395 14 668 

483 979 86490 6 619 647 21 924 4181 

354 972 21 877 5162 240 4 241 .·. 512 

654866 107 443 . 10 974 1990 191C6 3154 

1 025 221 229170 13 766 2 326 26 548 6634 

. . 8570 463 . . 

.) Mit den privaten Schulen der dänlscilon Minderheit im Landestel 1 Sch leswig. 

45 -

Höheren Scllu Jen 
darunter ins ... 

gesamt Ver-' 
triebene 

728096 . 151 .566 

40 204 13 243 

- -. 
91 331 27.589 

. -
210 3(lj 32063 

82 395 17 246 

' 43 911 6062 

123 106 19 326 

136 846 36 037 

. . 

' ; 

;: ' 



Land 

. 

Bundesgebiet 

1 Schleswig-Holstein ) 

Harnburg 

Niedersachsen 

Bremen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

~einland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

West-Berlin 

noch: ):1. Oie 'lertr1abenen an den a:Jgemeinbildenden Schuleninden Ländern 
des Bundesgebietes und Wes\-Berlin i• Mai 1953 

2, Die Vertciebener, "nter den hauebm! 1 ichen Lehrkratten an a llgemei nbi Idenden Schulen 

Hauptamtliche Lehrkräfte an 

Volksschulen Sonderschulen l·li tte lschu len I Höheren Schulen 

darunter darunter .. darunto~ darunter ins- - ins- ins- 1ns-VBr- Ver- Ver- Ver-gesamt triebene gesamt triebene gesamt tri ebene gesamt triebene · 

127 209 30 846 4 .454 955 9 346 I 2 313 32 706 5 917 

I 7 949 3 230 2t_'"1 124 1 527 599 1 926 606 Ji I I I 
I - - 372 61 - - - I -

19 '<82 7 203 510 188 2 316 776 3891 i 1098 i 
' i 

- - 99 I 22 - - ' -
i l ' 33 !60 5 912 1 566 240 3 209 506 1G 034 I 1635 

I 
. i I 12 075 3 104 299 89 I 601 129 3 374 I 610 

I i 
8 850 747 225 18 I 139 21 20fll I 268 

. . 18 075 . . 3..140 . 559 81 

f. 
106. 5 291 I 701 I 55ß . I 

27 518 7 510 567 - 132 996 176 b 130 . 999 
. 

' I 
I 533 _1 - ' - 63 - ' -! L I : 

. 

1) Mit den privaten Schulen der dänischen Minderoeit im Landesteil Schleswig. 

- 46 ·~ 

_j 
I 
r 

I 

I 

i 

I 

I 
' 



' .. 

noch: XI. Oie Vertriebenen an den a llgerneinbildenden Schu Jen in den tänder'{l 
des Bundesgebietes und West-Berlin im Mai 1953 

3, t>lr Anteil der Vertriebenen an den Schülern und hauptamtlichen 
Lehrkriiften der a llgemeinbi Idenden Schulen 

• Von· 100 

I L a n d l Schülern an Hauptamtlid18n ~oorl<räften an 
Volks, Sonder- Mittel- . Höoeren- Volks- Sonder- Mittel-

' Schulen waren Vertriebene . 

BurKlosgebiet · 18,9 12,8 .. 23,7 20,8 24,2 · .• 21} 24,7 

I : . 1 
Schleswig-Holstein ) 31,0 31,3 34,0 32,9 40,6 ' 48 6 ' 39,2 ' . ,. I ' .. 

' Hamburg -. 6,0 - - - '16,,4 . 
' ' 

' 
Nieders.•ch~Wn " 29,3' 20,8 31,6 ·30) 37,0 ' 36,9 ' . ' 33,5 

Bremen 
... ' 

' '. . 7,3 - " - 22·2 -.. ' 1 . ' 

Nordrhein-Westfalen 12,4 ·7,9 15,2 15,2 17,8 ' ' '15,3 . 15,8 

Hessen 17,9 9,8 19' 1 20,9 25 7 ' ' ' 
: 29;~ : 21,5 

~ein larid..Pfa lz 7,9 4,6 12,1 13,8 
.. 

8,4 . a,o 15 i ' 
' 

Baden-llürttemberg 16,4 18,1 16,5 15,7 17,4 '14,5 . 19 0 
' 

: ,_. 
' I . 

Bayern 22,4 16,9 25,0 26,3 27,3 23,3 ' ; 17,7 . --
I \jest•Ber 1 in " I 5,4 " " - '11,8 -I ' ,. 

. ... ' 
1) :.J;t' oon•privatcn Schulen der dänischen Minderheit im Landesteil Sch leswig •• 

I . 
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Höheren-

18,1 

31,5 

. 
28,2 

-
' ,16,3 

18,1 

13,0 

13,2 

16,3 

- I ' 



I 

&=; I ' 
I 

Per-
l a n d Ein-st:men-

kreis heit 

Bundesgebiet 1) insgesamt Anzah 1 
Vortrieb. ' 

I 
vH 

I 

Sch leswig·Ho.1.:;tein insgesamt I An~ah l 
Vertrieb. 

vH 

Niedersachsen i nsgesa'·' t Anzah 1 
Vertri ob, " vH 

Nordrhein-Westfalen insgesa•t ~nzah 1 
Vertrieb. " 

vH 

Hessen insgesamt Anzah 1 
Vertrieb. " 

vH 

Rhein land-Pfa lz insgesamt Anzah 1 
Vortrieb. " 

vH 

Baden-rijrttemberg insgesamt Anzah 1 
Vertrieb. " vH 

Bayern insgesamt Anzahl 
Vertrieb. • 

vH 
~ 

noch: XI, Die Vertriebenen an den allgemeinbildenden Schulen in den Ländern des Bundosgebietes 
und Wast-Berlin im Mai 1953 

4, Die Vertriebenen unter den Sthü lern an Mittelschulen nach Schuljahrgängen 

Schüler an Mittelschulen 
davon entfallen auf den 

Gesamtzah 1 5 I 6. 7. L 8. 
Schuliahroano 

ins- Mäd- lns .. Mäd- · ins- Mäd- ins- Mäd- I ins-
aesamt chen aesamt chen gesamt chen · gesamt chen . qesamt 

290 267 156 469 39 734 19 610 39 760 19 816 38 665 19 637 46 575 
li8 760 37 324 9 <lBO. 4 653 9238 4634 8349 4 250 10 408 

23,7 23,9 23,6 23,7 23,2 
I 23,4 I 21,6 21,6 I 22,3 

I 

I 45 583 24 301 8 549 4571 8 143 4 307 I 7908 4 250 9 136 
15 484 B 357 . . . . . . . 

34,0 34,4 . . . . . . 
76 471 38 602 14 864 7 347 15 098 7 520 14 896 7 547 14 044 
24 127 12 201 5 036 I 2 443 5 211 2592 4 661 I 2 3l4 4 212 

31,6 31 ,li 33,9 33,3 34,5 34,5 31,3 31,5 30.0 . 

96 395 4li433 19 940 9 347 19 812 9 326 18 959 9 228 16 116 
14 668 7 239 3 486 1717 3 185 1 550 2 841 1400 2 366 

15,2 15,6 17,5 18,4 .16, 1 16,6 15,0 15,2 14,7 

21 9241 11 426 4 811 2 515 4 137 2 210 4282 2 230 3 823 
4 181 2 219 . . . . . . . 
. 19,1 19,4 . . . . . • . . 
4 241 2 415 602 293 868 432 . 823 432 898 

512 272 101 52 140 61 85 42 84 
12,1 11,3 16,8 .17 ,7 16,1 14,1 10,3 9,7 9,4 

19 1Cii 12 519 4148 2 623 3 813 2 538 3 714 2 430 3 572 
3 154 2 024 710 441 659 431 678 434 645 
16,5 16,2 17,1 16,8 17,3 17,0 18,3 17,9 18,1 

26 548 20713 180 - 169 - 273 - 11 945 
6 634 5 012 47 - 43 - 84 - 3 101 
25,0 24,1 26,1 - 25,4 - 30,8 - 26,0 
- - -· - .. 

1) Aufgliederung nach Schuljahrgängen ohne SchleswigfHolstein und Hessen. 

t • 

I 9. t 10. 

Mäd- ins .. Moo- irE- Mäd-
chen OB samt chen gesamt chen 

27 163 32 480 1 19 413 25 546 15 103 
G 138 6 586 l 3 942 5 134 3 131 
i2,6 20,3 . 20,3 20,': 20.7 

5 03f 6171 3 178 5 675 2 959 . . . . . . . . . 
7 289 954li 4842 8 023 4 057 
2 161 2780 1 450 2 227 1 181 
c9,6 29,1 29,9 . 27,8 29,1 

7 901 I 11 755 5 811 g 813 4 820 
1 221 1 515 713 1 275 638 
15,5 12,9 12,3 13,0 13,2 

1 993 2 841 1455 2 030 1 023 
. . . . . . . . . • 

536 608 436 442 286 
50 60 47 42 20 

9,3 . 9,9 1ü,C 9,5 7,0 

2 410 2 341 .1 525 1 517 993 
420 288 193 174 105 

17,4 12,3 12,7 11,5 10,6 

9 027 . 8 230 6 799 5 751 4 947 
2 286 1 943 1 539 1 416 1 187 
25,3 23,6 22,6 24,6 24,0 



' 
noch: XI. Die Vertrieb€nen an den allgemeinbildenden Schulen in den Ländern . 

des Bundesgebietes und West-Berlin im Mai 1953 · : 

5. Die Vertriebenen unter den Schülern an Höheren Schulen nach Schuljahrgängen 

.! 
.. 

Schüler an Hoheren Schu Jen . ~.-

·- Per- Ein-
davon entfallen auf den 

I L a n d soncn- heil insgesamt 5. ·• 6. 7, . 8, 
kreis. . Schuljahrgang . 

Summe I Mäd- ins- Mäd·. ins~ Mäd- ins· Mäd- ins- Mäd-
.. chen gesamt chen · gesamt chen gesamt chen gesamt chen 

Bundesgebiet 1) insgesamt Anzahl 727 611 2!ll 219. 1Ul 883 41 824 100 066 41286' 101 823 42 441 87 232 36 189 
Vertrieb, • 151 566 61 972 1 23 6D5 9 357 l 22 293 9238 21 260 8003 17101 7266 

vH 20,8 21,11 22,7 22,4 I 22,3 <2,4 20,9 21,2 19,6 20,1 

Schieswig-Ho lstei n 
I 

insgesamt Anzahl 40 2Cit 16 9971 6 512 2 758 6291 2 713 6 1Cit 2 694 6 266 2 816 
Vortrieb, I 13 243 5 564 . . . . 0 • ! 0 

I ' vH 32,9 32,7 . .. . . . • . • . 
. 

Niedersnch<len insgesamt Anzool 91 331 37 936 14 233 . 6 070 14 263 6072 15 573 6 525 14 Clt7 . 6234 
Vertrieb. • 27 589 11 427 4 281 1 834 4281 1 853 4 761 2 066 . 4 325 1901 

vH 30,2 30,1 30,1 30,2 
I 

30,0 30,5 30,6 31,7 30,8 30,5 

· Nordrhei n-\lestfa Jen insgesamt Anzahl 210 305 91771 33 947 14 997 I 32 478 14 632 32 664 14 881 30 699 13 975 
Vertrieb. ' 32 063 14 154 5 647" 2484 I süoo 2590 4994 2308 4776 2 185 

111 15,2 15,4 17,2 1&,& 

I 
17,2 17,7 15,3 15,5 15,6 15,6 

Hessen insgesamt Anzahl 82 395 34 009 14 575 6 278 12 713 5 459 13 954 6 011 12 362 5 437 

I Vertrieb. n 17 246 7334 . . < . • . ,, 

' vH 20,9 21,5 . . . . • . , 

Rheinland..Pfalz insgesamt Anzahl 43 911 18 377 6 417 2 573 7 855 3 415 8 011 3 517 ii 076 2 661 
Vertrieb. n 6062 2727 1 .]11 545 1277 600 1167 528 776. 370 

vH 13,8 14,8 20,4 21,2 16,3 17,7 14,6 15,0 . 12,8 13,9 

8aden-Württemberg insgesamt Anzahl 123 1(}) 47 115 21 830 8595 19 760 7 814 20 &22 8 278 18 259 7300 
Vertrieb, • 19 326 7 827 3 910 1 651 3394 1 296 3 589 1456 2988 .1 200 

vH 15,7 16,6 17,9 19,2 1!,2 16,6 17,4 17,6 16,4 17,8 

Bayern insgesamt Anzahl 136 359 46934 21 456 9 589 25 .710 9353 24 953 9 zi,J 18 151 6 014 
Vertrieb, • 36 037 12 939 8 256 I 2 843 7 141 2894 6 749 2 625 4 236 1 512 

vH 26 4 27.6! JQ.1. I 29 6 30 1 30.J 27,0 28,4 ,23,2 25 1 
' 

1} Aufgliederung nach Schuljahrgängen ohne· Sch leswi g-Ho Istein und Hessen. 
. •.• ;1 

Fortsetzung siehe nächste Seite. 
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. 

L a n d 

1 Bundesgebiet ) 

Sch lc"i g-Ho 1stein 

Niedersachsen · 

Nordrhei n-i'lestfa len 

. Hessen 

Rhein land-Pfa lz 

8aden-Württemberg 

Bayern 
. 

noch~ XI. O!e. Vertriebenen an den allgemeinbildenden Schulen in den Ländern 
des Bund~sgebietes und West-Berlin im Mai 1953 

noch:5, O!e Vertriebenen unter den Schülern an Höheren Schulen nach Schuljahrgängen 

Schüler an Höheren Schulen 
·. davon entra r ren auf den 

Per- Ein- 9, 10. 11. sonen-
kreis heit 

Schu'J""' ""'" 
·ins- Mäd- ins .. Mäd- . ins- f\äd- ins· 

. 

1 
gesamt chen gesamt chen I gesamt chen gesamt 

insgesamt Anzahl 69 B04 29 068 60 699 25 208 28 000 9 387 31139 
Vertrieb, • 12 579 5 324 10 585 4453 4769 1 .645 5 148 

vH 18,0 18,3 17,4 17,7 17,0 17,5 16,5 

insgesamt Anzah 1 4 687 2 004 4 531 ZQ16 2 759 916 H~ 
·Vertrieb, ' . . . . . . • 

vH . . . . . • 

insgesamt Anzahl 10 661 4637 9 383 3999 5 676 1 889 lt 550 
Vertrieb, ' 3201 1 348 2 801 1 150 1 802 598 1 258 

vH 30,0 29,1 29,9 28,8 31,7 31,7 27,9 

Insgesamt Anzah 1 25 135 11 413 22 867 10 589 13 184 4 710 11 373 
Vertrieb, II 3617 1662 . 3 077 1453 1 824 6n 1 335 

vH 14,4 14,6 13,5 . 13,7 13,8 14,2 11,7 

Insgesamt Anzah 1 10 241 4 322 8 210 3 423 4 297 1 384 3 408 
Vertrieb, ' . . . . . . 

vH . . • 

Insgesamt Anzahl 5290 2405 4 103 1764 2 485 832 2 027 
V~rtrieb, II 588 301 416 187 238 96 161 

vH 11,1 12,5 10,1 .10,6 9,6 11,5 7,9 

insgesamt Anzah 1 14 956 5877 12 405 4 756 6 184 1906 4903 
Vertrieb, II 2 024 855 157 671 833 zn sn 

'IH 13,5 14.5. . 12,7 14,1 13,5 14,2 11,6 

Insgesamt Anzahl 13 762 4 736 11 941 4 100 471 50 8 286 
Vertrieb, ' 3 149 1 1581 2 720 992 72 9 1 813 

'IH 22,9 24,51 22,8 24,2 15,3 18,0 21,9 

1) Aufgliederung nach Schu ]jahrgängen ohne Sch leswig-Ho 1stein und Hessec, 

.:.. 50 -

12, 13, 

Mäd- ins- Mäd-
chen gesamt chen 

9 757 22 366 6 973 
1 638 3 737 1170 
16,8 16,7 16,8 

GZg 1152 . . . . . . 
1 530 2 945 980 

407 869 270 I 26,6 29,5 27,6 
: 

3 940 7 958 I 2 634 
474 993 327 

12,0 12,5 12,4 

1 047 2635 728 
. . . . • . 

649 1 647 561 
47 128 48 

7,2 7,8 

1 387 4 187 1197 
193 446 136 

13,9 10,7 11,4 

2 251 5 629 1601 
517 1 301 389 

23,0 23,1 24,3 



• 

• 

I 
' 

i 

noch: XI, Oie Vertriebenen an den allgemeinbildenden Schulen in den Ländern 
des Bundesgebietes und West-8erlin im Mai 1953 

6, Die Vertriebenen unter den Schülern der Schulen mit neuorganisiertem Schulaufbau in Harnburg und 
Bremen (ohne Freie Waldorfschulen) und ,u;r "Berliner Schule' in West-8erlin 

. Schüler 
Schulart 

insgesamt darunter Vertriebene 
Schulzweig Jungen Mäd1hen zusaiDIAen 

Anzah 1 
. 

Allgemeine Volksschule in Harnburg 

Grundschule 135 1fß 5 982 5 672 11 &54 
' 

Oberschule insgesamt 72358 3555 3 530 7005 
davon: 2 37 844 1480 3 124 Praktischer Zweig ) 1644 
Technischer Zweig 3) 4 17 370 829 948 1777 
Wissenschaftlicher Zweig ) 17 144 1 246 938 2 184 

Sonderklassen insgesamt 884 62 25 87 

zusammen 200 410 9 599 9 227 18 826 

Allgerneine Volksschule in Bremen 

Grurn:tschu le 52 341 2721 2660 5381 

Oberschule insgesamt 26 696 1 766 1 579 3 345 
davon: 2 Praktischer' Zweig·) 11 &54 640 609 1 249 
Technischer Zweig 3) . 5 6 249 416 398 814 
Wirtschaffs-Wissenschaft licher Zweig ) 363 33 7 40 
Wissenschaftlicher Zweig 4J 8 430 677 565 1242 

zusarrmen 79 037 4 487 4 239 8 726 . 

Berliner Schule 
Grundschule . 150 055 44fß 4296 8764 

,Oberschule insgesamt 100 413 3 252 3283 6535 
davon: 2 

. 

Praktischer z..,ig ) 38 961 1 2/ß 1167 2 410 
Technischer z..,;g 3) 4 . 29 616 911 1 C66 1 967 
Wissenschaftlicher Zweig ) 31 836 ' 1 098 1060 2 158 

' 
Schulen besonderer pädagogischer Prägung 3596 178 57 235 

Sonderklassen 9808 389 335 724 

zusammen 263 872 8 287 I 7 971 16 258 

vH 1) 

8,6 

9,8 

8,3 
10,2 
12,7 

9,8 

9,0 

10,3 

12,5 

10,7 
13,0 
11,0 
14,7 
11,0 

' 

5,8 
6,5 

. 6,2 
6,6 
6,8 . 

6,5, 

7,4 

6,2 

1) Vertriebene Schülor zusammen vH dor Schüler Insgesamt.- 2) Entspricht der Oberstufe der Volksschule, - 3) Entspricht der Mittelschule, • 
4) Entspricht der Hooeron Schule,· 5) Entspricht der Wirtschaftsoberscilule •• 
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noch: XI. Die Vertriebenen an den allgemeinbildenden Schulen in den Ländem 
des Bundesgebietes und ilcst-ße,lin 1m Mai 1953 

7. Die Vertriebenen unter den hauptamtlichen Lehrkräften an den Schulen mit neuorganisiertem Schulaufbau 
in Harnburg und Bremen, an der "Berliner Schule" sowie an der Freien Waldorfschulen im Bundesgebiet 

. 

Hauptamt 1 i ehe Lehrkräfte 

L a n d insge~ darunter 
Schulen Vertriebene 

Anzäh 1 I Anzahl vH 1) . ! 
' I 

Allgemeine Volksschule . ·. 

in Harnburg Ii 513 924 14,2 

Allgemeine Volksschule 
in Bromen 2 284 321i 14,3 

I 
8 797 1 250 14,2 zusarnroon 

. 

Die Einheitsschule in 1dest-Berlin 
(Berliner Schule) 84Eil 787 9,3 

Die Freien 1·/aldorf->chulen 

I im Bunoosgebiet 5.98 86 14,6 
' ' I 

1) vH von "insgesamt'. 
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L a n d 

I 

Bundesgebiet 

• Sch leswig-Ho 1stein 
.. 

'Harnburg 

Niedorsachsen 

Bremen 
. 

I Nordrliei n;Westfa Jen 

Hessen 

Baden-\lürttemberg 

Bayern 

noch: XI, Oie Vertriebenen an den allgemeinbildenden Schulen in den Ländern 
des Bundesgebietes und ;West:.Berlin im Mai 1953 

8, Die Vertriebenen unter den Schülern· der Freien Waldorfschulen im Bundesgebiet 

. 
Schüler 

darunter Vertri ebene 
insgesamt 

:Jungen. Mädchen 

Anzahl 

11 706 626 526 i 152 
. 

\ . 
590 :67 38 1D5 

. 
1006 31 19 50 

1 930 m 119 . 290 

318 12 15 27 
.· . 

111~ 57 ~ 101 

1378 43 57 100 

4 320 189 199 388 

1000 56 35 91 

• .1) Vertriebene in vH der Schüler insgesamt 
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. 
zusammen 

; 

vH 'J 
. 

9,8 

17,8 

5,0 

15,0 

8,5 

9,1 

7,3 

9,0 

8,7 
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V1 
.j:c 

Haushaltungsvorstand: 

3evölkerungsgruppe 

Wirtschaftsbereich und Stellung 
im Beruf 

K \ \ • Anhar1g 

L, Oie Vertriebenen und die übtiJe DJVölkorung In den r~ehrpersonc:1hcUshaltungan nach BovG~kerungsg~uppen 
Wirtschaftsbereich und Stellung im Beruf des Häusha ltungsvors!andes 

{Ergebnis eioor repräsentativen S,•nderauszäh 1ung der Vo 1kszäh Jung vom 13.9.1950) 
~- --···---r----·------~---------·· ~bushiltungen m~t einem Vertrit:b::r.en _ Hat.;Sh2Hungen mit einem HaushaltungS- 'I 
als Hausha ltun gsvorshmd .. vor[!tand der Ubrigen Bevö1keruvg 

i~ehrpersonenhausha Hungen 

Personen . . r--- ---1 . Persman I ' . t Personen 

· evo erung ')J . evo erung 1 evo erung 
ha ;~~~en ~;ieb:~ -- -~ 8üb-,;-1lkg-~ -·-1)·j ha ~~~~~en --· Vert;;eben;·~---8-Ub~li-kg;--;) -~ ha ~~:~en -Vertr; ooene I 

8
üb".

1
igke 1) I 

l ----r------- 1 000 ' :-~~---~--- -=! 
ENorbspersonen · 
Land- und Forsnlirtschaft 1 477,8 689,0 I 6 222,5 I 120,5 I 429,9 I 34,G 1 357,3 259,'1 I 6 188,5 

darunter 
Se 1bständige 
Arbeiter 

Übrige Wir!schaflsberoiche 
dar'Un ter 
So lbsläncige 
Beamte 
Angesle llte 
Arbeiter 

E~erbspe~onen lnSgesamt 
davon 
Selbständige 
llithalfcnde Familienangehörige 
Beamte 
Angestellte 
Arbe1 ter 

Se 1bstänl ige Bemfs 1 ose 

Angehörige ohne Hauptberuf 

Hausha 1 tungsvorstände insgesamt 

1) Eirn;chl. Zugewanderte 

1 184,2 
260,0 

8 228,3 

I 577,7 
661,9 

1 473,0 
4 507,1 

9 705,1 

2 761,9 
20,7 

666,6 
1 ltß9,8 
4 767,1 I 

I 
2 748,4 

105,3 

I 12 559,8 

294,6 
371,4 

4 625,0 

531-,5 
321,1 
649,5 

3 120,4 

5 314,0 

826,1 
(4,5) 

325,4 
666,2 

3 491,8 

1 684,6 
114,9 . 

7 113,5 

5 510,5 
603,3 

24 175,6 

5 308,2 
2 009,7 
4 199,6 

12 634,9 

30 398, I 

10 8le,l 
59,7 

2 024,' 
4 257,4 

13 238,7 

6 277,8 

212,7 

36 888,6 

14,8 
101,3 

1 294,'· 

121,1 
85,6 

196,3 
890,1 

1 414,5 

135,9 
(1,4) 
86,5 

199,3 
991,4 

557,9 

35,1 

2 007,5 

54,2 
358,5 

4 228,6 

397,9 
296,0 
591,5 

2 941,0 

4 658,5 

452,1 
(3 ,2) 

300,1 
603,6 

3 299,5 

1 622,7 

110,3 

6 391,5 

EingeklaiMlerle Zahlen sind Zahlen unter 10 (in 1 000), die.bei der repräsentativen Erhebung als nicht ganz zuverlässig gelten • 

• • 

18,9 
13,6 

330,0 

38,4 . 
17,3 
55,7 

218,0 

364,0 

57,3 
(1,3) 
17,5 
56,3 

231,6 

29,7 

(2,6) 

396,3 

1 169,4 
158,7 

6 934,3 

1 456,& 
576,3 

1 276,7 
3 617,0 

8 291,6 

2 626,0 
19,3 

580,1 
1 2<Jü,5 
3 775,7 

2 190,5 

70,2 

10 552,3 

I 
I 

240,4 
12,9 

396,4 

133,6 
25,1 
58,0 

179,4 

555,5 

374,8 
(1 ,3) 
25,3 
62,6 

192,3 

61,9 

(4,6) 

722,0 

5 491,6 
589,7 

23 845,6 

5 269,8 
! 992,4 
4 143,9 

12 416,9 

30 [)34, 1 

10 761,4 
58,4 

2 006,6 
4 201,1 

13 006,6 

6 248,1 

210,1 

36 492,3 

, I 



' Lfd, 
Nr. 

1 
2 ' 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

'7 
lß 
'9 

i 20 
! 21 

~~ 
I~ I 26 

27 
i 28 

29 
30 
31 
32 
33 

36 
37 
38 
39 
40·· 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 

noch: XII. 

2. Dia Vertriebenen in den 47 Gemeinden dao Bundesgebietes •il einer Wohnbevölkerung 
von 100 000 und mehr Einwohnern am 30,6,1954 und 13,9,1!i50 

(Gebietsstand 30 6.1954} . 
Gemeinde Land Vertriebene 

30.6,1954 13.9.1950 ' 

Hamburg, Freie und Hansestadt Hmb llill 880 115 001 
l!ünchen, Stadt Bay 120 404 85 507 
Köln, Stadt NrhW 55 585 26 138 
Essen, Stadt •• 65 255 34377 
Frankfurt a,M,, Stadt Hass 91 366 52 655 
Düsse1dorf, Stadt N~HII 78 039 31 271 
Oortmund, Stadt tt 75 668 34 866 
Stuttgart, Stadt BaWü 79 !120 42 053 
Hannover, Stadt Ndsa 89 7Cß 62 151 

. 

Bremen, Stadt Br. 56 885 38 101 
Outsburg, Stadt NrhW 51 211 24 539 

' Nümberg, Stadt Bay 40 917 25 675 
Wuppartal, Stadt NrhW 35 085 17052 
Gelsenk!rchen, Stadt ' 49 115 27 372 . • Bochum, Stadt n 40 1)35 19 511 
Nannheim, Stadt BaWü 25 594 12 552 
Kiel, Stadt SchH 49 145 47 120 
H i esbadeo, Landeshauptstadt Hess 34456 25 456 

Ze·(•) bZ\1, · ' 
' gegen 1950 

absolut 

• 52 899 
• 34 897 
t 29 447 
t 30 878 
t 38 711 
t 46768 
+ 40802 
t 37 867 
t 27 552 
t 18 784 
t 26 672 
t 15 242 
t 18 1)33 
t 21 743 
t 20 524 
t ' 13 042 
t 2 025 
t 9000 

Braunschweig, Stadt Ndsa 50138 42 9(12 ., 7 236 
Lübeck, Hansestadt SchH ffi382 71 058 . 2 676 
Oberhausen, Stadt NriM 24 925 12 764 t 12 161 
Kar lsruhe, Stadt BaWü 27 '1!7 21 444 t 6503 
Augsburg, Stadt Bay '27 833 20 126 t 7707 
Krafeld, Stadt Nrlil 21 601 11564 t 10 Cß7 
Kassel, Stadt Hess 19 080 13 346 t 5734 
Hagen I,W,, Stadt NrhW 22 045 9403 t 12 642 
Bie1afe1d, Stadt • 36 404 26 141 t 10 263 
11ü1helm a,d,Ruhr, Stadt n 15 457 8 793 t 6 659 
So l!ngen, Stadt ' 16 058 8 901 t 7 157 
Münster (Westf.}, Stadt II 21 373 12 529 • 8844 
Aachen, Stadt ' 10 078 6 173 • 45o5 
Ludwigshafen a,Rhein, Stadt RhPf 7406 2 951 t 4455 
'ffinchen-G1adbach, Stadt NrhW 10 470 5 501 • 4 g;g 
Boon, Stadt " 16 521 9 626 t 68~ 
l'raiburg, Stadt BaWü 12 416 6078 q. t 6.338 
Bramerhaven, Stadt Brm 15 126 10 082 t 5044 
Heide1barg, Stadt BaWü 18 625 15 629 t 2996 
Regensburg, Stadt Bay 22 187 19 435 ' 2 752 
Osnabrück, Stadt Ndsa 18 149 10•841 t 7 308 
Oldenburg (01denburg}, Stadt II 31 849 31 978 . 129 
Reck1inghausen, Stadt . NrhW 18 683 11 592 t 7 091 
Oarmstadt, Stadt Hess 13 t95 7 089 t 6 106 
Herne, Stadt NrhW 15 847 12 6ll7 t 3 160 
Remscheid, Stadt • 14 514 6 767 ' 7747 
Mainz, Stadt RhPf 7 654 2 857 t 4797 
Bottrop, Stadt NrhW 11 609 7372 t 4 237 
Fürth, Stadt Bay ·16 699" 15 740 + 959 
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ns• 
vH 

• 45,6 
• 40,8 
t 112,7 
t 89,8 
t 73,5 
t 149,6 
t 117 ,o 
t 90,0 
t 44,3 
t 49,3 
t 108,7 
t 59,4 
t 105,8 
t 79,4 
t 105,2 
t 103,9 
t 4,3 . 
t 35,4 
t 16,9 
. 3,8 
t 95,3 
t 30,3 
t 38,3 
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